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Mittwoch, 18. Dezember 2024 • NUMMER 51/52

Öffnungszeiten Rathaus
Montag:		    8.00 - 12.30 Uhr
Dienstag:		 14.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch:	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	   8.00 - 12.00 Uhr
Freitag:		    geschlossen

Rathaus geschlossen:
Montag, 23.12.2024 ab 10.30 Uhr 

bis 
Mittwoch, 01.01.2025.

In einem Sterbefall wenden Sie sich 
bitte an einen Bestatter.

Weihnachtsgruß

Termine

Dezember 2024
19.12.2024	 GR, GR-Sitzung
24.12.2024	 KG, 
				    Kinderchristmette
24.12.2024	 KG/MV	
				    Jugendmusikkapelle
26.12.2024	� KG/Chor, Weih-

nachtsgottesdienst

Januar 2025
05.01.2025	�T SV,  Tischtennis 

Laienturnier
11.01.2025	 SonNe, Bastelkurs
14.01.2025	 LRA	
				    Kühlgerätesammlung

Termin steht noch offen	
AK, Vortrag „Älter werden.“

17.01.2025	 MV

				    Generalversammlung
20.01.2025	� SonNe, Spielenach-

mittag DORM
22.01.2025	� NZ, Jahreshauptver-

sammlung
23.01.2025	 GR, GR-Sitzung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Gemeinderat und die Mitarbeiter der Gemeinde Dormettingen 

wünschen Ihnen allen 

frohe und gesegnete Weihnachten, 

 ein glückliches und vor allem gesundes Jahr 2025.

Ihr Anton Müller
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RATHAUS & MEHR

BEREITSCHAFTSDIENSTE
WICHTIGE RUFNUMMERN 
FÜR DEN ÄRZTLICHEN 
BEREITSCHAFTSDIENST: 
ZOLLERN-ALB-KREIS

Feuerwehr, Notarzt, Notfall: � 112
Krankentransport: � 19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: �116 117
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienst-
praxen an den Krankenhäusern Albstadt 
und Balingen sind an Wochenenden und 
Feiertagen von 10:00 Uhr – 20:00 Uhr. 
Mobile Patienten können jederzeit ohne 
Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheits-
gründen nicht in der Lage sind, die Bereit-
schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, wer-
den über die 116117 an den Fahrdienst 
vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht.

Rufnummer für den ärztlichen Notfall-
dienst (allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Balingen
Zollernalb Klinikum
Tübinger Str. 30,72336 Balingen
Öffnungszeiten 
Sa., So. und an Feiertagen	 10 – 20 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Albstadt
Zollernalb Klinikum
Friedrichstr. 39, 72458 Albstadt
Öffnungszeiten 
Sa., So. und an Feiertagen	 10 – 18 Uhr 

Notfallpraxis HNO Tübingen (HNO)
Universitätsklinikum Tübingen
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten 
Sa., So. und an den Feiertagen  8 – 20 Uhr

Notfallpraxis Kinder Tübingen (Kinder)
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik 
für Kinder- und Jugendmedizin
Hoppe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten 
Sa., So. und an Feiertagen	 10 – 18 Uhr

Notfallpraxis Kinder Reutlingen (Kinder)
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten 
Sa., So. und an Feiertagen	
9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Kinder Notfallpraxis  
Villingen-Schwenningen
Schwarzwald-Baar-Klinikum VS
Klinikstr. 1, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 19 - 21 Uhr
Fr.	 18 - 21 Uhr
Sa., So. u. Feiertagen 9 - 21 Uhr

Gynäkologischer Notdienst und 
Geburtshilfe
Zollernalb Klinikum 
Balingen � 07433 9092-0
Zahnärztlicher 
Notfalldienst: � 01805 911 690
Der Bereitschaftsdienst dauert von Sams-
tag 8:00 bis Montag 8:00 Uhr. An Feierta-
gen und Brückentagen dauert der Dienst 
von 8:00 bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.

Telefonseelsorge 
Neckar-Alb: � 0800/1110111
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 
� 10 - 19 Uhr.

NOTDIENST DER APOTHEKEN

siehe Seite 7!

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.	 08.00 - 12.30 Uhr
					     14.00 - 19.30 Uhr
Mi.					    08.00 - 12.30 Uhr
					     16.00 - 18.30 Uhr
Sa.					     08.00 - 12.30 Uhr
Tel. 07427 - 9 47 50

Wir sind erreichbar:
Gemeindeverwaltung:
Tel: 07427 - 2504
Fax: 07427 - 8122
E-Mail: info@gemeinde-dormettingen.de
E-Mail:  amtsblatt @gemeinde-dormettingen.de
Homepage: www.dormettingen.de
Bürgermeister Anton Müller
Tel. 07427-2504 (Zentrale)
E-Mail:  anton.mueller@gemeinde-dormettingen.de
Frau Blaga Villing
Tel. 07427-2504 (Zentrale)
E-Mail:  blaga.villing@gemeinde-dormettingen.de
Frau Melanie Schulz
Tel. 07427- 2504 (Zentrale)
E-Mail: melanie.schulz@gemeinde-dormettingen.de
Frau Manuela Lopian
Tel. 07427 – 9425671
E-Mail: manuela.lopian@gemeinde-dormettingen.de

Frau Annkatrin Lippert
Tel. 07427 – 9425672
E-Mail: annkatrin.lippert@gemeinde-dormettingen.de
Kindergarten Dormettingen
Tel. 07427 – 7382
E-Mail: kindergarten@gemeinde-dormettingen.de

Förster Stephan Kneer
Tel. 07427/59 09 309 (AB)
E-Mail: fr.leidringen@zollernalbkreis.de
Sprechzeiten donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Notruf 
Polizei 						      110
Feuerwehr / Notarzt 		  112
DRK-Krankentransport 		 19222
Telefonseelsorge 			   0800 1110111
Sonstige
BM Müller privat 			   (07428) 3076
SonNe 						     (07427) 4199826
(Vorwahl bitte immer mitwählen)

Überlandwerk 
Eppler 	  		�   931566
Polizeiposten 
Schömberg 	�  940030
Polizeirevier 
Balingen 		�   (07433) 2640
Abfallberater
Bames 			�   (07433) 921381

Grüngutplatz Dottern- 
hausen GESCHLOSSEN
WINTERPAUSE

Restaurant „Schieferhaus“ wie folgt GEÖFFNET:

Donnerstag - Freitag     16 - 22 Uhr
Samstag - Sonntag        12 - 22 Uhr
Kontakt:  Mail. info@schieferhaus.de / Tel. 07427 - 9472901

WINTERPAUSE im Parkgelände bis Ostern 2025!
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� Plakat: Holger Erler

Öffnungszeiten Rathaus  
Weihnachtsfeiertage/Jahreswechsel 2024/2025Das Rathaus ist in der Zeit vom 23.12.2024 ab 10.30 Uhr bis 

01.01.2025 geschlossen.Ab 02.01.2025 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten gerne 

wieder für Sie da.
In einem Sterbefall wenden Sie sich bitte an einen Bestatter.

Die Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Hallen  

in den Weihnachtsferien 2024/2025

Mehrzweckhalle:

21.12.2024 – 01.01.2025 geschlossen

02.01.2025 – 06.01.2025 �mit eingeschränktem Reinigungs-

dienst geöffnet.

Schulturnhalle:

21.12.2024 – 06.01.2025 geschlossen

Amtsblatt Winterpause
Das Amtsblatt Dormettingen macht in der KW 52/2024 und KW 
01/2025 Winterpause.
Das letzte Amtsblatt im Jahr 2024 (KW 51) erscheint am Mittwoch, 
18.12.2024. ACHTUNG: Vorgezogener Redaktionsschluss Freitag, 
13.12.2024 um 10:00 Uhr.

Das erste Amtsblatt im Jahr 2025 (KW 02) erscheint am Mittwoch, 
08.01.2025. ACHTUNG: Vorgezogener Redaktionsschluss Freitag, 
03.01.2025 um 10:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

Die Gemeindeverwaltung
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Liebe Dormettingerinnen und Dormettinger,

ein Jahr mit großer Verunsicherung, vor allem mit Blick auf die Wirtschaft, die politische Lage in Deutschland und auf die Krisenherde 
in der Welt, neigt sich seinem Ende zu.
Trotz der schwierigen Gesamtlage darf das Jahr 2024 aus „Dormettinger Sicht“ als ein sehr erfolgreiches Jahr bezeichnet werden, 
in dem viele Projekte vorangebracht werden konnten.
So zeichnete sich das Jahr 2024 durch eine ungewohnt hohe Bautätigkeit in unserer Gemeinde aus. Dies zeigt einerseits deutlich 
die positive Weiterentwicklung, andererseits mussten viele von Ihnen Einschränkungen, Behinderungen und Lärmbelästigun-
gen ertragen.

Nachfolgend ein kurzer Abriss über die enorme Bautätigkeit:

Breitbanderschließung
Der Glasfaserausbau konnte in Dormettingen abgeschlossen 
werden. Somit sind nun alle Haushalte in der Gemeinde in der 
Lage, einen Breitbandanschluss mit über 100 Mbits zu buchen. 
Damit sind wir vielen Gemeinden im ländlichen Raum weit vor-
aus. Gleichzeitig bin ich aber wirklich froh, dass diese Mammut-
aufgabe zum baulichen Abschluss gebracht werden konnte.
Für Sie als Anwohner waren die zahlreichen Baustellen mit Lärm 
und Schmutz sicher sehr belastend. Trotzdem war es richtig, 
den Ausbau zum gegenwärtigen Zeitpunkt voranzutreiben. 
Schon heute wäre die Zuschusssituation eine ganz andere. Die 
gesamte Maßnahme wird ca. 2,1 Millionen € an Kosten verursa-
chen. Nach wie vor gehen wir von einer Gesamtbezuschussung 
von ca. 80 % aus.

Kaffeebühl
Im neuen Wohngebiet „Kaffeebühl“ wurden von der Volksbank 
Immobiliengesellschaft vier Häuser mit insgesamt 16 Wohnein-
heiten erstellt. Momentan erfolgt die Aufstellung der Garagen 
und der Ausbau der Außenanlagen. Die Wohnungen selbst sind 
weitestgehend fertiggestellt. Mit der Vermarktung wird aktu-
ell begonnen. Da sich bereits zahlreiche Interessenten bei der 
Volksbank Immobiliengesellschaft gemeldet haben, bin ich mir 
sicher, dass dieses Gebiet als Paradebeispiel für eine sehr gute 
Innenentwicklung bezeichnet werden darf.

Endausbau Bruckgrabenstraße und Teile der Ried-
bachstraße
Ein langgehegter Wunsch der Anlieger und eine dringende Not-
wendigkeit konnte mit dem Endausbau der oben bezeichneten 
Straßen erledigt werden.
In kurzer Bauzeit wurde von der Firma Stingel die gesamte Stra-
ße erneuert und komplett ausgebaut.
Im kommenden Frühjahr steht nun noch die Bepflanzung der 
Grüninseln und die Rasenansaat an.
Zusammen mit dem Gemeinderat freue ich mich sehr darüber, 
dass nun unser „Bruck“ auch wirklich als Neubaugebiet bezeich-
net werden kann. Sehr hoffe ich darauf, dass sich nach dem Aus-
bau alle Anwohner in diesem Gebiet wohlfühlen werden.

Dreschhallenareal
Mit der Umgestaltung der Äußeren-Dorfstraße und der Brun-
nenstraße wurde im Jahr 2024 ein weiteres Millionenprojekt zu 
Ende gebracht.
Das Ergebnis kann sich nun wahrlich sehen lassen. Die bishe-
rige „Hoppelpiste“ wurde zu einem sehr schönen Teil unserer 
Gemeinde.
Eine Umgestaltung von Straßen im historisch gewachsenen 
Ortskern greift immer auch in die Besitzverhältnisse der Anwoh-
ner ein.
Vor diesem Hintergrund war klar, dass eine Vielzahl an Gesprä-
chen geführt werden musste. Ganz herzlich möchte ich mich 
bei allen Anwohnern für die sehr gute Zusammenarbeit in der 
Bauzeit, die konstruktiven Gespräche und das geduldige Ertra-
gen der Einschränkungen in dieser Zeit bedanken.
Im kommenden Jahr ist der Abbruch des ehemaligen Gasthau-
ses Rößle vorgesehen. Danach soll für das gesamte Gebiet ein 
Bebauungsplan erstellt werden. Erst wenn alle diese Vorarbei-
ten erledigt sind, wird sich der Gemeinderat mit der Vermark-
tung dieser innerörtlichen Flächen befassen.
Schon heute bin ich mir sicher, dass in diesem Gebiet attraktiver 
Wohnraum für „Jung“ und „Alt“ entstehen wird.

Kultur
Aus kultureller Sicht darf das 100-jährige Bestehen des TSV 
Dormettingen, das mit einer ganzen Reihe an Veranstaltungen 
gefeiert wurde, hervorgehoben werden. Sehr deutlich wurde 
in diesem Jahr, welche wichtige Arbeit vom TSV Dormettingen, 
aber auch allen anderen Vereinen in unserer Gemeinde, mit un-
glaublichem Einsatz der Mitglieder und der Vereinsleitungen 
erbracht wurde.
Noch einmal dürfen wir nun am Ende dieses Jubiläumsjahres 
dem TSV Dormettingen zu seinem 100-jährigen Bestehen und 
zu den tollen Veranstaltungen herzlich gratulieren.
Erinnern möchte ich gerne an den Künstlermarkt des Obst- und 
Gartenbauvereins Dormettingen, auf unserem Dorfplatz und 
rund um das Rathaus. Wiederum wurde hier ein sehr positiver 
Akzent für unser Dorfleben gesetzt.
Die Konzerte unseres Musikvereins, sowie der Weihnachtszau-
ber auf dem Lindenhof und die schöne Straßenfasnet unserer 
Narrenzunft runden dieses positive Gesamtbild auch im Jahr 
2024 ab.
Nicht zuletzt möchte ich an die zahlreichen Veranstaltungen des 
Arbeitskreises, Freizeit und Kultur, und hier insbesondere an die 
Theatervorstellung im April und die „Heukatz“ im Juli erinnern.

Jahresrückblick 2024k k
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Ausblick 2025
Das Jahr 2025 wird im Zeichen von Wahlen stehen.
Zunächst werden Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, voraussichtlich im Februar zur Bundestagswahl gerufen, bevor dann im 
Mai die Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin für Dormettingen ansteht.
Hier bin ich sehr zuversichtlich, dass sich sehr gute Kandidatinnen oder Kandidaten für unseren tollen Ort bewerben werden.
Gleichzeitig verspüre ich schon heute beim Verfassen dieser Zeilen eine gewisse Wehmut bei dem Gedanken, dass im August 2025 
die Zeit meines Wirkens in dieser schönen Gemeinde zu Ende gehen wird.
Gemeinsam dürfen wir alle stolz auf die Entwicklung unserer Gemeinde, vor allem aber auf das friedliche Zusammenleben und das 
tolle Dorfleben in Dormettingen sein.
Und so dürfen wir uns auf ein sicherlich sehr interessantes, vor allem aber hoffentlich friedliches und gutes neues Jahr 2025 freuen.

Bedanken möchte ich mich außerdem bei den Verantwortli-
chen unserer Betriebe für die sehr gute Zusammenarbeit in 
diesen herausfordernden Zeiten. Mit viel Fleiß haben sie es ge-
schafft, auch in einem schwierigen Umfeld sichere Arbeitsplätze 
zu erhalten.

Genauso möchte ich mich bei allen meinen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern bedanken. Von jedem Einzelnen wurde ein 
hohes Maß an Flexibilität und ein enormes Arbeitspensum ab-
verlangt. Alle zeichnen sich durch Gewissenhaftigkeit, Fleiß, 
freundlichen Umgang und Einsatzbereitschaft weit über das 
normale Maß hinaus aus. So darf sich die Gemeinde wirklich 
glücklich schätzen, in Zeiten des Fachkräftemangels ein so gu-
tes Mitarbeiterteam zu haben.

Allen Gemeinderäten und im Besonderen meinen beiden Stell-
vertretern Andreas Koch und Ulrich Steimle danke ich für die 
Unterstützung zu jeder Zeit, die harmonische und konstruktive 
Zusammenarbeit und den vollen Einsatz für die Gemeinde.
Wiederum haben sich neue Gemeinderäte in ganz kurzer Zeit 
sehr positiv in das Ratsgremium eingefügt und leisten schon 
heute im Zusammenwirken mit den erfahrenen Gemeinderäten 
eine ganz wertvolle Arbeit zum Wohle unserer Gemeinde.
Unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünsche ich viel Ge-
sundheit, viele schöne Begegnungen und hoffe, dass Sie im 
Rahmen Ihrer Möglichkeiten weiterhin aktiv an unserem „Dorf-
geschehen“ teilnehmen können. Allen Kranken wünsche ich 
möglichst baldige Genesung.

Ich wünsche Ihnen  gesegnete Weihnachten und erholsame Tage  
im Kreise Ihrer  

Familien und Freunde.
Uns allen wünsche ich ein aktives und interessantes, 

erfolgreiches,  
vor allem aber friedvolles 

Jahr 2025.
Ihr

Anton Müller

D A N K E

Ganz besonders freue ich mich, dass sich auch im zurückliegen-
den Jahr wiederum viele Menschen für ihre Gemeinde einge-
setzt und sich um ihre Mitbürger gekümmert haben. Gerade in 
so herausfordernden Zeiten sind dies von unschätzbarem Wert. 
Leider ist dies nicht mehr überall eine Selbstverständlichkeit.
Gerade deshalb möchte ich am Ende dieses Jahres und am An-
fang eines neuen Jahres all den Menschen Danke sagen, die 
sich Zeit für unsere Dorfgemeinschaft nehmen und sich für un-
sere Mitbürger einsetzen.

Danke an		  - Vereine
				    - Feuerwehr
				    - Kirchen
				    - Hilfsorganisationen
				    - �dem sozialen, nachbarschaftlichen Netzwerk 

SonNe
				    - �alle, die sich in der Jugend- und Seniorenar-

beit einsetzen
				    - �dem Arbeitskreis Freizeit und Kultur mit sei-

nem tollen Jahresprogramm
				    - den Verantwortlichen vom SchieferErlebnis
				    - �den caritativen Verbänden und der Sozialsta-

tion
				    - �und allen, die sich um unsere Flüchtlinge und 

Kriegsvertriebenen kümmern
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RESTAURANT SCHIEFERHAUS GEÖFFNET

WEIHNACHTEN 25./26.12.24      von  12-22 Uhr

SILVESTER  31.12.24        ab 16 Uhr
an allen anderen Tagen gelten die Winter-Öffnungszeiten Do-Fr 16-22 Uhr / Sa-So 12-22 Uhr

Spendenübergabe an 
Balinger Tafel
Im Rahmen der Dormettinger Kulturausstellung veran-
staltete der Arbeitskreis Freizeit und Kultur gemeinsam 
mit der katholischen Kirchengemeinde St. Matthäus 
eine „Suppenküche“. Unter dem Motto „Suppengenuss 
und mehr“ waren die Besucher der Kunstausstellung 
und alle Interessierten nach einem besonderen Gottes-
dienst in das Pfarrhaus eingeladen. Die aus regionalen 
Zutaten selbst hergestellten Suppen und die selbstge-
backenen Kuchen waren schnell ausverkauft. Der Erlös 
der Veranstaltung kommt dem Tafelladen Balingen im 
Rahmen der Aktion des Balinger Dekanates „Teilen hilft 
beiden“ zugute. In der Bäckerei Milles, im Rathaus, im 
Kindergarten Wirbelwind und in der Kirche konnten Tüten zum Befüllen mit haltbaren Lebensmitteln und Drogerieartikeln mitgenom-
men und dort auch gefüllt wieder abgegeben werden.
Die Kinder des Kindergartens Wirbelwind mit ihren Erzieherinnen, Bürgermeister Herr Anton Müller als Vertreter des Arbeitskreises 
Freizeit und Kultur und Herr Wolfgang Brenner als Vertreter der Kirchengemeinde freuten sich sehr über die vielen befüllten Tüten, die 
Herr Hölzel vom Tafelladen Balingen persönlich abholte. Herr Hölzel informierte die Kinder über die Arbeit des Tafelladens und bedank-
te sich bei der Dormettinger Bevölkerung für die vielen Tüten und die großzügige Geldspende.

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde  
St. Matthäus Dormettingen
Das Jahr 2025 bringt für uns eine besondere Gelegenheit: Die Wahlen zum Kirchengemeinde-
rat stehen an. Dies ist nicht nur ein formaler Akt, sondern eine Einladung, aktiv an der Gestal-
tung unserer Kirche und unserer Kirchengemeinde teilzunehmen.
Kirche darf nicht nur eigene Mängel und Notstände verwalten. Wir brauchen Menschen, die 
mit Tatkraft und Kreativität neue Wege gehen möchten. Statt zu resignieren und auszutre-
ten, wollen wir gemeinsam auftreten und mitgestalten.
Vielleicht haben Sie schon einmal gedacht, dass sich in unserer Kirchengemeinde einiges 
ändern müsste. Vielleicht hatten Sie Ideen, wussten aber nicht, wie Sie diese umsetzen kön-
nen. Jetzt ist die Chance, diese Ideen Realität werden zu lassen. Der Kirchengemeinderat 
bietet die Plattform, auf der Ihre Visionen und Vorstellungen Gehör finden und verwirklicht 
werden können.
Noch unsicher? Dann sprechen Sie mit den aktiven Kirchengemeinderäten oder sprechen 

Ute Brenner oder Elmar Weckenmann direkt an. Treten Sie für eine Kirche in Dormettingen an, 
die durch unser gemeinsames Handeln in die Zukunft geführt wird. Wir freuen uns auch über Kandidatenvorschläge und 

sprechen diese dann gerne persönlich an. Sagen Sie nicht einfach „Nein“. Sagen Sie „Ja“ zur Mitgestaltung einer künftigen, leben-
digen Kirchengemeinde St. Matthäus Dormettingen.
												            Für den Kirchengemeinderat 		  Der Wahlvorstand
												            Ute Brenner, Vorsitzende			   Elmar Weckenmann
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 19.12.2024, finden um 18.30 Uhr eine öffent-
liche und eine nicht öffentliche Gemeinderatssitzung im Sit-
zungssaal des Rathauses in Dormettingen statt.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. 	 Bürger fragen
2. 	 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
3. 	 Baustellenbericht
	 a) 	 Breitbanderschließung
	 b) 	 Dreschhallenareal
4. 	 Arbeitskreis Freizeit und Kultur
	 a) 	 Tätigkeitsbericht
	 b) B	 eschluss über Fortführung als Gemeindeeinrichtung
5. 	 Förderverein Arbeitskreis Freizeit und Kultur
	 • 	 Zuschuss für 2025 als Startkapital
6. 	 Schafweidepachtvertrag
	 • 	 Verlängerung des bestehenden Vertrags
7. 	 Ökumenische Kinder- und Jugendarbeit
	 • 	 Zuschussantrag für die Jahre 2025 und 2026

8. 	 LEADER Region Oberer Neckar
	 •	  Ergebnisse des ersten Treffens, Ideen-Workshop
9. 	 Bekanntgaben und Verschiedenes
10. 	Anfragen
Zu der öffentlichen Sitzung ist die Bevölkerung herzlich einge-
laden.
Anton Müller
Bürgermeister

Das Rathaus informiert

Kühlgerätesammlung im Januar 2025 
Die nächste Kühlgerätesammlung in Dormettingen findet am 
Dienstag, 14.01.2025, statt.
Es werden Kühlgeräte, Bildschirme und Fernseher mitge-
nommen.
Für die Anmeldung kann entweder die Online-Anmeldung 
auf der Homepage des Landratsamtes unter www.zoller-
nalbkreis.de im Bereich „Online-Dienste“ oder innerhalb der 
Abfall-ZAK-App genutzt werden.
Die Geräte können auch bis Mittwoch, 08.01.2025 beim Bür-
germeisteramt Dormettingen, Tel. 07427 - 2504 oder per 
E-Mail an info@gemeinde-dormettingen.de gemeldet wer-
den (Für die Anmeldung wird eine E-Mail-Adresse und eine 
Telefonnummer benötigt).
Die Geräte müssen am Sammeltag ab 6.00 Uhr am Straßen-
rand bereitgestellt werden.

Gemeindeverwaltungsverband

Kurzbericht zur öffentlichen Sitzung der Verbands-
versammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes  
Oberes Schlichemtal am 28.11.2024:
Gemäß § 6 Absatz 3 der Verbandssatzung besteht die 
Verbandsversammlung aus den BürgermeisterInnen 
der Mitgliedsgemeinden und 13 weiteren Vertretern. 
Nach jeder Kommunalwahl haben die jeweiligen Mitgliedsge-
meinden die weiteren Vertreter für die Verbandsversammlung 
neu zu bestimmen. Die Verbandsversammlung hat somit eine 
neue Zusammensetzung.
Für die Benennung der Mitglieder des beschließenden Aus-
schusses der Werkrealschule und des beschließenden Ausschus-
ses für die Abwasserbeseitigung ist die neu zusammengesetzte 
Verbandsversammlung zuständig. Die Zusammensetzung der 
beiden Ausschüsse ist in den §§ 10 Abs.2 und 11 Abs. 2 der Ver-
bandssatzung des GVV Oberes Schlichemtal geregelt.
In der Verbandsversammlung am 28.11.2024 wurden die Mitglie-
der für die beiden Ausschüsse wie folgt neu gewählt:

Beschließender Ausschuss der Werkrealschule:
•	 BM Hans-Joachim Lippus (Dautmergen)
•	 BM Karl-Josef Sprenger (Schömberg)
•	 BMin Marion Maier (Dotternhausen)
•	 BM Stefan Weiskopf (Hausen am Tann)
•	 BM Tommy Geiger (Ratshausen)
•	 BMin Silke Edele (Weilen u. d. R.)
•	 BM Walter Sieber (Zimmern u. d. B.)
•	 GR Andreas Koch (Dormettingen)
•	 GR Marcus Eichstädt (Dotternhausen)
•	 GRin Manuela Haile (Schömberg)
•	 GR Daniel Saffrin (Schömberg)
•	 GR Andreas Sauter (Schömberg)

Beschließender Ausschuss für die Abwasserbeseitigung:
•	 BM Karl-Josef Sprenger (Schömberg)
•	 BM Stefan Weiskopf (Hausen am Tann)
•	 BM Tommy Geiger (Ratshausen)

Notdienst der Apotheken

Samstag, 21.12.2024
Hohenzollern-Apotheke Bisingen
Steinhofener Straße 14
Tel. 07476-94 65 59 56
Sonntag, 22.12.2024
Stadt-Apotheke Balingen
Friedrichstraße 27
Tel. 07433 – 70 71
Mittwoch, 25.12.2024 (1. Weihnachtsfeiertag)
Apotheke Spranger Hechingen
Heiligkreuztstraße 1
Tel. 07471 – 23 87
Donnerstag, 26.12.2024 (2. Weihnachtsfeiertag)
Sonnen-Apotheke Bisingen
Hauptstraße 2
Tel. 07476 – 14 11
Samstag, 28.12.2024
Bahnhof-Apotheke Balingen
Bahnhofstraße 21
Tel. 07433 – 2 14 18
Sonntag, 29.12.2024
Hohenzollern-Apotheke Bisingen
Steinhofener Straße 14
Tel. 07476 – 94 65 59 56
Mittwoch, 01.01.2025 (Neujahr)
Langenwald-Apotheke A-Tailfingen
Stadionplatz 14
Tel. 07432 – 62 24
Samstag, 04.01.2025
Kronen-Apotheke A-Tailfingen
Kronenstraße 3
Tel. 07432 – 9 90 55
Sonntag, 05.01.2025
Stadt-Apotheke Balingen
Friedrichstraße 27
Tel. 07433 – 70 71
Montag, 06.01.2025 (Heilige Drei Könige)
Stadt-Apotheke Geislingen
Wangenstraße 4
Tel. 07433 – 86 76
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•	 BMin Silke Edele (Weilen u. d. R.)
•	 GR Walter Schempp (Schömberg)
Neben diesen gewählten VertreterInnen ist der Verbandsvorsit-
zende BM Anton Müller (Dormettingen) in beiden Ausschüssen 
kraft Amtes Mitglied.

Schlichem Bad

Das Schlichembad bleibt von
Montag, den 23.12.2024 einschließlich
Montag, den 06.01.2025
g e s c h l o s s e n.
Wir bitten um Beachtung!
Gemeindeverwaltungsverband
Oberes Schlichemtal

Kindergartennachrichten

Kindergarten Wirbelwind
  

Weihnachtsferien Kindergarten Wirbelwind
Der Kindergarten Wirbelwind hat Weihnachtsferien vom 
23.12.2024 bis zum 6.1.2025.

Wir wünschen allen Kindern mit Familien  
schöne Weihnachten, einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025 

und erholsame Ferien!
Das Team vom Kindergarten Wirbelwind

Informationen anderer Ämter 
und öffentlichen Einrichtungen

Notfallversorgung über die Feiertage
Das Zollernalb Klinikum hält über die Feier-
tage grundsätzlich alle Leistungsbereiche 
vor. Doppelvorhaltungen können über die 
Feiertage jedoch aus unterschiedlichen Gründen nicht gewähr-
leistet werden.
Durch die diesjährige Feiertagskonstellation mit lediglich fünf 
Werktagen mit Regelarbeitszeit (Mo., 23.12., Fr. 27.12, Mo., 
30.12.2024, Do., 02.01.2025 und Fr., 03.01.2025) müssen wir die 
Verfügbarkeit unserer Mitarbeiter so bündeln, dass die Akut- und 
Notfallmedizin für den Zollernalbkreis mit allen Erfordernissen 
24/7 sichergestellt werden kann.
Diese Feiertagskonstellation führt zu einer erheblichen Mehrbe-
lastung unserer Mitarbeiter außerhalb der Regelarbeitszeit. Hin-
zu kommt der Personalengpass in allen Berufsgruppen.
Für die Sicherstellung der Notfallversorgung halten wir es daher 
für dringend geboten, die personellen und fachlichen Ressour-
cen so an einem Standort zu bündeln, dass eine durchgehende 
qualifizierte Sicherstellung der Akut- und Notfallmedizin gewähr-
leistet werden kann. Dies bedeutet, dass die Zentrale Notaufnah-
me am Standort Albstadt in der Zeit vom Samstag, 21.12.2024, 
8 Uhr bis Dienstag, 07.01.2025 um 8 Uhr geschlossen bleibt. Die 
ZNA Balingen ist in dieser Zeit für den gesamten Zollernalbkreis 
zuständig. Die personelle Besetzung wird in der ZNA Balingen 
verstärkt.
In enger Zusammenarbeit mit den Rettungsdiensten wurde ein 
umfassendes Konzept entwickelt, um die Notfallversorgung im 
Zollernalbkreis trotz dieser Reduzierung auf einen Standort über 
die Feiertage sicherzustellen. Dabei wurden die Prozesse sowohl 

aufseiten der Rettungsdienste als auch innerhalb der Klinik klar 
definiert und aufeinander abgestimmt. Dieses abgestimmte Vor-
gehen garantiert eine effiziente und reibungslose Versorgung 
der Notfallpatienten – von der Ersten Hilfe am Einsatzort bis hin 
zur Weiterbehandlung in der Klinik.
Ein Appell an die Eigenverantwortung
Eigenvorsorge bedeutet, sich bewusst auf mögliche Gesundheits-
risiken und Notfälle vorzubereiten. Wer Grundkenntnisse besitzt, 
notwendige Mittel zur Verfügung hält und im Notfall selbstbe-
wusst handelt, zeigt nicht nur Verantwortung für sich selbst, son-
dern auch für die Gemeinschaft. Lassen Sie uns gemeinsam dazu 
beitragen, das Gesundheitssystem zu entlasten und für alle Bür-
ger eine bessere Versorgung zu gewährleisten.
Der Rettungsdienst (Notruf 112) und die Notaufnahme sollten nur 
bei echten medizinischen Notfällen in Anspruch genommen wer-
den, bei denen schnelle, professionelle Hilfe erforderlich ist. Hier 
sind einige allgemeine Leitlinien, wann der Rettungsdienst geru-
fen oder die Notaufnahme in Balingen aufgesucht werden sollte:
Wann den Rettungsdienst rufen (Notruf 112)
Rufen Sie den Rettungsdienst, wenn einer der folgenden Zustän-
de vorliegt:
1. 	 Bewusstlosigkeit oder nicht ansprechbare Person.
2. 	 Atemnot oder Atemstillstand.
3. 	� Starke Brustschmerzen oder Verdacht auf Herzinfarkt: Brust-

schmerzen, die länger als 5 Minuten anhalten und eventuell 
in Arme, Schulter oder Kiefer ausstrahlen, oder bei zusätzli-
cher Atemnot, Übelkeit und starkem Schwitzen.

4. 	� Schlaganfall-Symptome: Plötzliche Lähmung oder Taub-
heitsgefühl (meist einseitig), Sprach- oder Sehstörungen, 
Schwindel oder plötzliche Verwirrtheit.

5. 	� Schwere Verletzungen wie Brüche, Kopfverletzungen, of-
fene Wunden, starke Blutungen, die nicht gestoppt werden 
können.

6. 	� Krampfanfälle (insbesondere bei Personen, die vorher noch 
nie einen Anfall hatten oder wenn der Anfall lange andauert).

7. 	� Anaphylaktischer Schock: Schwerwiegende allergische Re-
aktion mit Atemnot, Schwellungen, Hautausschlag und mög-
lichem Kreislaufversagen.

8. 	� Starke Schmerzen im Bauchbereich, die plötzlich und ohne 
erkennbaren Grund auftreten.

9. 	� Vergiftungen durch Medikamente, Drogen, Chemikalien 
oder giftige Substanzen (nach Möglichkeit die Giftzentrale 
kontaktieren und Anweisungen befolgen).

10. 	� Verbrennungen großen Ausmaßes oder Verätzungen.
Bis das Rettungsteam eintrifft, bleiben Sie bei der betroffenen 
Person, leisten Sie, wenn möglich, Erste Hilfe und folgen Sie den 
Anweisungen der Rettungsleitstelle.

Wann die Notaufnahme aufsuchen
Die Notaufnahme ist für akute, schwerwiegende medizinische 
Notfälle zuständig, die nicht bis zum nächsten Werktag oder bis 
zur regulären Sprechzeit eines Arztes warten können, z. B.:
- 	� Plötzlich auftretende, heftige Schmerzen, insbesondere in 

der Brust, Bauch oder Kopf.
- 	� Akute Atemprobleme (nicht sofort lebensbedrohlich, aber 

ernsthaft).
- 	� Hohe Fieberanfälle, insbesondere bei Säuglingen, Kleinkin-

dern oder älteren Menschen.
- 	� Akute und starke allergische Reaktionen ohne anaphylak-

tischen Schock.
- 	� Starke Blutungen, die sich nicht vollständig stoppen lassen, 

aber nicht sofort lebensbedrohlich erscheinen.
- 	� Frakturen (Brüche), bei denen kein offener Knochen zu se-

hen ist.
- 	� Plötzlich auftretende neurologische Symptome wie 

Schwindel, Sehstörungen oder Sprachprobleme ohne starke 
akute Symptome eines Schlaganfalls.

Alternative Anlaufstellen bei weniger akuten Beschwerden
In weniger dringenden Fällen sollten die folgenden Alternativen 
genutzt werden:
- 	� Ärztlicher Bereitschaftsdienst (116117): Für Beschwerden, 

die ärztliche Behandlung erfordern, aber nicht akut lebensbe-
drohlich sind.
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- 	� KV-Notfallpraxen: ärztlicher Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte am Sa., So., und Feiertagen in Albstadt (10 
– 18 Uhr) und Balingen (10 – 20 Uhr)

- 	� Hausarzt oder Kinderarzt: Bei Beschwerden, die im Rahmen 
der regulären Sprechzeiten abgeklärt werden können.

- 	� Apotheken-Notdienst: für die Beratung bei kleineren Verlet-
zungen, Beschwerden oder Medikamentenfragen.

Diese Orientierung hilft, die Notfallressourcen für lebensbedroh-
liche Situationen freizuhalten und vermeidet lange Wartezeiten 
in der Notaufnahme bei weniger dringenden Fällen.

Wir wünschen Ihnen allen frohe Weihnachten und vor allem 
eine gesunde Zeit über die Feiertage. Bleiben Sie gesund.

Zollernalb Klinikum gGmbH
Unternehmenskommunikation
Tübinger Str. 30
72336 Balingen
Tel. 07433 9092-2013
kommunikation@zollernalb-klinikum.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchen-
gemeinde Erzingen-Schömberg

Kontaktdaten, Bürozeiten
Pfarramt:
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 
72336 Balingen-Erzingen
Tel.-Nr. 07433/4210 / E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de
Internet: www.kirche-erzingen-schömberg.de
Pfarrbüro Verena Prappacher:
Montag: 	 8:30 bis 12:30 Uhr und
Mittwoch: 	8:30 bis 13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:15 Uhr

Donnerstag, 19. Dezember 2024
17.00 Uhr 	Jungschar Dormettingen Pfarrsaal
19.00 Uhr	  J7 Teentreff Erzingen Jugendhaus
Freitag, 20. Dezember 2024
18.00 Uhr 	Gebetskreis - Treffpunkt nach Absprache
Sonntag, 22. Dezember 2024
10.00 Uhr 	�Erzingen: Gottesdienst mit Pastor Walter Stingel in der 

St.-Georgs-Kirche
10.00 Uhr 	Täbingen: Gottesdienst mit Prädikant Klaus Majohr
17.00 Uhr 	Endingen: Stallweihnacht
Dienstag, 24. Dezember 2024 - Heiliger Abend
15.30 Uhr 	�Dotternhausen: Familiengottesdienst mit Krippenspiel, 

mit Pfarrer Stefan Kröger
15.30 Uhr 	Endingen: Gottesdienst mit Gerd Stelter
16.00 Uhr 	�Täbingen: Familiengottesdienst mit Krippenspiel mit 

Prädikant Horst Hölle

16.30 Uhr 	�Schömberg: Gottesdienst auf der Baustelle des Ge-
meindezentrums mit einem Gottesdienstteam, Lob-
preis und einem Projektchor

17.00 Uhr 	�Erzingen: Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger und 
dem Musikverein in der St.-Georgs-Kirche

17.00 Uhr 	Endingen: Familiengottesdienst mit Gerd Stelter
18.30 Uhr 	Endingen: Festgottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin Brändl
Mittwoch, 25. Dezember 2024 - Erster Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr 	�Täbingen: Festgottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger 

und dem Posaunenchor
10.00 Uhr 	Endingen: Festgottesdienst mit Horst Haar, Livestream
10.15 Uhr 	�Erzingen: Festgottesdienst in der St.-Georgs-Kirche 

mit Pfarrer Stefan Kröger
Donnerstag, 26. Dezember 2024 - Zweiter Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr 	�Dautmergen: Gemeinsamer ökumenischer Gottes-

dienst mit Pfarrer Stefan Kröger und Alfred Werner 
sowie den Kirchenchören aus Täbingen und Dautmer-
gen. Herzliche Einladung!

10.00 Uhr 	�Endingen: Gottesdienst mit viel Musik mit Pfarrer Dr. 
Martin Brändl, Livestream

Sonntag, 29. Dezember 2024
10.00 Uhr 	�Endingen: Gemeinsamer Gottesdienst unserer Ge-

samtkirchengemeinde im Gemeindehaus in Endin-
gen, mit Abendmahl

Dienstag, 31. Dezember 2024
16.45 Uhr 	�Erzingen: Jahresschlussgottesdienst mit Fackelwan-

derung zum Geischberg mit Pfarrer Stefan Kröger. 
Treffpunkt um 16.15 Uhr an der Erzinger Kirche. Mit 
Fackelverkauf durch den Obst- und Gartenbauverein 
Erzingen, um 16.30 Uhr laufen wir los, 16.45 Uhr Got-
tesdienst auf dem Geischberg mit Bläsern des Musik-
vereins Erzingen. Im Anschluss laden wir wieder ins 
Foyer der Geischberghalle Erzingen zum gemütlichen 
Beisammensein bei Glühwein, Punsch und Brezeln ein. 
Es bewirtet ein Team des Sportvereins Erzingen. Herz-
liche Einladung an Jung und Alt!

18.00 Uhr 	Täbingen: Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger
18.00 Uhr 	Endingen: Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin Brändl
Mittwoch, 1. Januar 2025 - Neujahr
10.00 Uhr 	�Erzingen: Gemeinsamer Gottesdienst der Gesamtkir-

chengemeinde in der St.-Georgs-Kirche mit Pfarrer Dr. 
Martin Brändl

Sonntag, 5. Januar 2025
10.00 Uhr 	�Endingen: Gottesdienst mit Pastor Walter Stingel, 

Livestream
Montag, 6. Januar 2025 - Epiphanias
10.00 Uhr 	�Gemeinsamer Gottesdienst in der Stadtkirche 

Rosenfeld, Mömpelgardgasse 28, als Auftaktgottes-
dienst mit unseren neuen Nachbargemeinden vom 
Kleinen Heuberg!

			�   Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottes-
dienst mit Dr. Gisela Schneider von Difäm, Pfarrer Hof-
mann und dem Kirchenchor Rosenfeld.

			�   Opfer: für das Difäm (Deutsches Institut für ärztliche 
Mission e. V. in Tübingen)

			�   Im Anschluss an diesen Gottesdienst sind Sie herzlich 
zur Begegnung bei einem Stehempfang ins Gemein-
dehaus neben der Stadtkirche eingeladen.

Sonntag, 12. Januar 2025
09.00 Uhr 	Täbingen: Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger
10.00 Uhr 	�Endingen: suz-Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin 

Brändl und Steffi Bahlinger zur Jahreslosung 2025: 
Prüft alles und behaltet das Gute! 1. Thess 5,21

10.15 Uhr 	�Erzingen: EINS-Gottesdienst mit Abendmahl. Unser 
Gottesdienst im modernen Gewand, mit Band, Bot-
schaft und Livestream. Anschließend Kirchenkaffee. 
Herzliche Einladung!

Hinweise:
In den Weihnachtsferien treffen sich die Gruppen und Kreise 
nach Absprache!
Wir wünschen Ihnen von Herzen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und viele gute Begegnungen im neuen Jahr 2025!
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Vertretung
Pfarrer Stefan Kröger hat vom 1. bis 6. Januar Urlaub. Die Vertre-
tung hat in diesen Tagen Pfarrerin Sabine Kluger, Balingen, Tel. 
07433 9556020.

Erweiterung Gemeindezentrum
Das Gemeindezentrum kann derzeit aufgrund der Umbau- und 
Erweiterungsarbeiten nur bedingt genutzt werden. Die Gruppen 
und Kreise treffen sich ggf. nach Absprache in anderen Räumen. 
Wie lange diese Bauphase andauert, ist derzeit noch nicht abseh-
bar! Wir informieren Sie über Änderungen! Weiterhin sammeln 
wir Schuhe und Tonerkartuschen zugunsten der Erweiterung. 
Infos und Abgabestelle, z. B. bei Familie Schleicher in Dormettin-
gen, Dautmerger Str. 24.

Gottesdienste im Livestream
Weiterhin senden wir unsere Gottesdienste aus der Gesamtkir-
chengemeinde regelmäßig sonntags über einen Link, entweder 
auf unserer Homepage www.kirche-erzingen-schömberg.de 
bzw. unserem YouTube-Kanal oder auf dem Kanal der Kirchenge-
meinde Endingen.
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die „eva“ 
(Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft „2 Minuten 
Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 23 33.

Katholische Kirchengemeinde 
Dormettingen

Im Trauerfall – Änderungen bis Anfang Februar
Bis 02.02.2025 übernimmt alle Beerdigungen Ge-
meindereferent Wolfgang Schmid. Er ist unter der 
Telefon-Nr. 0160 / 99114770 oder 07428 / 9381965 
oder unter der E-Mail-Adresse knaisch.schmid@t-
online.de erreichbar. (Bei Bedarf bitte auch den AB 
benutzen. Er ruft zurück.)

Pfarrer Pushpam ist in seiner Heimat und Diakon Drobny ist 
aufgrund einer OP vorübergehend nicht einsatzfähig.

Gottesdienste
Sonntag, 22.12.24	
14:30 Uhr	� Investitur von Pfarrer Shibu für alle Gemeinden in der 

Stadtkirche St. Peter und Paul in Schömberg
Dienstag, 24.12.24 - Heilig Abend
16:00 Uhr	� Krippenfeier mit Kindersegnung und musikalischer 

Umrahmung der Jugendkapelle
Donnerstag, 26.12.24 - Hl. Stephanus
10:30 Uhr	 Hochamt, musikalisch umrahmt vom Kirchenchor.
			   Kollekte Adveniat
Dienstag, 31.12.24 - Silvester
17:00 Uhr	 Jahresschlussfeier (Team)
Mittwoch, 01.01.25 - Neujahr
	 Wir verweisen auf die Gottesdienste der Nachbargemeinden
Sonntag, 05.01.25	
	 Wir verweisen auf die Gottesdienste der Nachbargemeinden
Montag, 06.01.25 - Dreikönig
09:00 Uhr	� Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger und Vor-

stellung der Erstkommunionkinder
			   Kollekte - Sternsinger
Sonntag, 12.01.25 - Taufe des Herrn
09:00 Uhr	 Hl. Messe

Pfarrbüro geschlossen
Wir sind dann mal weg!
Urlaub besteht nicht aus Nichtstun, sondern aus dem, was wir 
sonst nicht tun.
Deshalb sind die Büros von Fr. Riedlinger und Fr. Derksen in 
Schömberg und Dotternhausen bis 03.01. nicht besetzt.

 
Foto: privat

Investitur von Pfarrer Shibu Vincent Pushpam
Am Sonntag, 22.12.24 findet in unserer 
Seelsorgeeinheit um 14:30 Uhr die feier-
liche Investitur von Pfarrer Shibu Vincent 
Pushpam in der Stadtkirche St. Peter und 
Paul statt. Zu diesem besonderen Ereignis 
sind alle ehrenamtlichen Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen, Vorstände und Mitglie-
der der örtlichen Vereine sowie alle Ge-
meindemitglieder aus unseren neun Ge-
meinden ganz herzlich eingeladen.

Seelsorgeeinheit 
Oberes Schlichemtal

Öffnungszeiten
Katholisches Pfarramt, Hauptstr. 2
Montag		  14:00 - 17:15 Uhr
Dienstag		  14:00 - 17:15 Uhr
Mittwoch		 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 - 17:15 Uhr
Auch vormittags unter Tel. 07427 / 2193 erreichbar.
E-Mail: stmartinus.dotternhausen@drs.de

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste finden Sie 
unter www.stadtkirche-schoemberg.de.

Gottesdienste in den Nachbargemeinden
Freitag, 20.12.	
10:00 Uhr	 Schülergottesdienst in Schömberg
Samstag, 21.12. - Vorabend zum Vierten Advent
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Dotternhausen und Weilen
Sonntag, 22.12. - Vierter Advent
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Ratshausen
14:30 Uhr	 Investitur von Pfarrer Shibu Vincent Pushpam
Dienstag, 24.12.	
16:00 Uhr	� Krippenfeier in Schömberg, Dormettingen, Zimmern 

und Schörzingen
17:00 Uhr	 Krippenfeier in Dautmergen
18:00 Uhr	� Messfeier an Hl. Abend in Dotternhausen und Rats-

hausen
22:00 Uhr	 Feierliche Christmette in der Hl. Nacht in Schömberg
Mittwoch, 25.12. - Weihnachten
09.00 Uhr	 Hochamt in Hausen, Dotternhausen und Weilen
10:00 Uhr	 Hochamt in Dautmergen
10:30 Uhr	 Hochamt in Schömberg, Zimmern und Ratshausen
18:00 Uhr	 Feierliche Vesper in Ratshausen
Donnerstag, 26.12. - Hl. Stephanus
10:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in Dautmergen
10:00 Uhr	 Hl. Messe mit Kindersegnung in Ratshausen
10:30 Uhr	� Hochamt in Schömberg, Dormettingen und Schörzin-

gen
Freitag, 27.12.	
19:00 Uhr	 Hl. Messe in Ratshausen
Samstag, 28.12.	
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Ratshausen
Sonntag, 29.12. - Fest der Hl. Familie
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Schörzingen
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Weilen und Schömberg
Dienstag, 31.12. - Silvester
17:00 Uhr	� Jahresschlussfeier in Dormettingen, Ratshausen, Wei-

len und Hausen
18:00 Uhr	 Jahresschlussfeier in Dautmergen
Mittwoch, 01.01.25 - Neujahr
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Dotternhausen
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg und Ratshausen
Samstag, 04.01.25	
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Weilen
Sonntag, 05.01.25	
09.00 Uhr	 Hl. Messe in Zimmern

 
� Foto: privat
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09:00 Uhr	� Wortgottesfeier mit Aussendung der Sternsinger in 
Dotternhausen

10:30 Uhr	� Wortgottesfeier mit Aussendung der Sternsinger in 
Schömberg

10:30 Uhr	 Hl. Messe in Dautmergen und Ratshausen
Montag, 06.01.25 - Dreikönig
09:00 Uhr	� Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger in Schör-

zingen, Dormettingen und Ratshausen
09:00 Uhr	� Wortgottesfeier mit Aussendung der Sternsinger in 

Zimmern
10:30 Uhr	� Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger in Hausen 

und Weilen
Samstag, 11.01. - Vorabend Taufe des Herrn
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Ratshausen
Sonntag, 12.01. - Taufe des Herrn
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Dormettingen und Weilen
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Zimmern (Team) und Hausen (GRF)
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Schörzingen (GRF)

Weihnachtsgruß 2024

Und das soll euch als Zeichen dienen:
Ihr werdet ein Kind finden,
das, in Windeln gewickelt,

in einer Krippe liegt.
Lk 2,12

Wenn wir an den Medienrummel denken, wenn in einem Kö-
nigshaus ein Kind geboren wird, vielleicht der lang ersehnte 
Thronfolger, dann wird die ganze Welt informiert. Es scheint 
kein anderes Thema in den Medien mehr zu geben. Doch wie 
war es, als der König der Könige zur Welt kam? Der König, wel-
cher alle Menschen erlösen wird?
Er kommt in die Welt, ganz leise, ganz still.

Nicht mit großem Getöse -
Nicht nach großer Ankündigung -
Nicht in prunkvollen Gewändern –
Nicht in einem Palast –

Er kommt ganz unscheinbar. Ja, man muss ihn sogar suchen.
Wer sucht, der findet. Die Zeichen sind klar. In aller Beschei-
denheit liegt er da. Dort bei Ochs und Esel.
Die Botschaft des Engels ist immer noch unverständlich da.
	  -Geht und sucht –
Doch sind wir heute noch bereit, nach diesem Kind zu suchen?
Ist es uns noch wichtig, uns nach diesem Kind auszurichten?
Damit unser aller Leben gelingt und behütet wird. Von diesem 
Kind geht alles aus, was zum Glück des Lebens benötigt wird. 
Friede und Liebe untereinander.
Die Botschaft der Weihnacht ist klar. Wir sollen uns aufmachen, 
um zu suchen. Nach Friede, Liebe und Hoffnung. Wer sucht, 
der findet. Und er will sich auch finden lassen!
Haben wir den Mut der Hirten, welche das Kind suchten.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie Gottes reichen Segen, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, sowie ein gesundes und eben-
falls gesegnetes Neues Jahr 2025.
Ihre Seelsorger der Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal

Veranstaltungen auf dem Palmbühl
Das geplante Adventssingen am 4. Advent fällt wegen der Inves-
titur von Pfarrer Shibu aus.

Weihnachtskrippe im Freien
Beim Bruderhaus steht seit einigen Tagen ein kleiner Stall mit 
Maria, Josef und dem Jesuskind in der Krippe. Sie steht dort bis 
Lichtmess am 2. Februar. Ein herzlicher Dank gilt den Ehrenamtli-
chen, die mit viel Mühe und Liebe diesen Ort zum Stillwerden ge-
schaffen haben. Zum Nachdenken und Mitnehmen gibt es einen 
„Strohhalm der Hoffnung“.
Wir wünschen allen kleinen und großen Besuchern und Besuche-
rinnen, dass Jesus, unser „Strohhalm der Hoffnung“, ihnen auch 
im neuen Jahr Mut und Zuversicht schenkt.

 
Foto: privat

AnsprechBar
Auch über den Winter ist das Team der AnsprechBar jeden Freitag 
von 14 Uhr bis 16 Uhr für Sie da. Aufgrund des kühlen Wetters fin-
det das Angebot des Zuhörens im Pfarrhaus statt. Wer an einem 
anderen Tag kommen will, kann mit Wallfahrtsseelsorger Michael 
Holl einen Termin vereinbaren.

SegensZeit
Das Angebot der „SegensZeit“ findet jeden Freitag von 15.30 bis 
16.00 Uhr statt. Die SegensZeit ist eine Einladung, im Pulgerstüb-
le still zu werden, zu beten und sich durch einen persönlichen 
Segen von einem Seelsorger oder einer Seelsorgerin Gottes Un-
terstützung zusagen lassen.

Weihnachten ohne Krippe? Nicht auf dem Palmbühl!
Auch in diesem Jahr gibt es auf dem Palmbühl eine Krippe – 
wenn auch in etwas anderer Form. Normalerweise wird unsere 
aufwendig gestaltete Krippe in der Kirche aufgebaut und zieht 
viele Besucher an. Doch dieses Jahr ist alles anders: Die Kirche ist 
aufgrund der Renovierungsarbeiten innen gesperrt, und auch im 
Außenbereich verhindert die Baustelle den gewohnten Aufbau. 
Eine kleinere oder alternative Krippe kam für uns nicht infrage.
Trotz dieser Herausforderungen wollten wir den Besuchern – ins-
besondere unseren kleinen Gästen – die Weihnachtsbotschaft 
nahebringen und zeigen, was vor über 2000 Jahren in Bethlehem 
geschah.
Unsere Lösung: Wenn die Krippe selbst nicht aufgebaut werden 
kann, präsentieren wir sie in einer anderen Form – auf einem im-
posanten Plakat mit den Maßen 6 x 6 Meter.
Dieses große Bild, das unsere Krippe zeigt, wurde an der Fassade 
des Gerüsts angebracht. Ermöglicht wurde diese außergewöhn-
liche Umsetzung durch großzügige Spender, die Unterstützung 
des Gerüstbauers, der eine spezielle Unterkonstruktion errichtete, 
sowie durch den Architekten, der das Projekt mit großem Engage-
ment begleitete. Ein besonderer Dank gilt auch unseren Krippen-
bauern, die diese einzigartige Idee in die Tat umgesetzt haben.
Wir von den Freunden und Helfern des Palmbühls sind stolz auf 
dieses gemeinsame Engagement und freuen uns, unseren Be-
suchern trotz der besonderen Umstände ein weihnachtliches 
Highlight bieten zu können. Über kleine und große Spenden, die 
unsere Arbeit weiterhin unterstützen, freuen wir uns natürlich 
ebenso.

 
Jürgen Kiener, Clemens Bertsch, Felix Riedlinger, Karl Erler, Manfred 
Schneider, Eugen Klarer.� Foto: Privat
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Vereinsnachrichten

ASV Dormettingen

Weihnachtsgrüße
Leise rieselt der Schnee, 

still und starr ruht der Schlichemtalsee.

Wir wünschen allen eine schöne und besinnliche  
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Euer ASV Dormettingen

Kirchenchor Dormettingen

„Ein
friedvolles

Weihnachtsfest,
einige Tage der Ruhe,

Zeit für kleine Spaziergänge,
Gespräche und Zeit für die Familie,

um Energie und Kraft für 2025 zu sammeln.
Der Wunsch nach einem Jahr mit weniger Sorgen,

weniger Stress, dafür umso mehr Erfolg und Gesundheit.
Dazu eben alles, was man braucht, um zufrieden und glücklich

zu sein und zu bleiben an allen 365 Tagen. Das wünscht 
Ihnen allen, liebe

Mitbürgerinnen und
Mitbürger aus ganzem

Herzen, Ihr Kirchenchor

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr zufrieden dürfen wir vom Kirchenchor auf die zurückliegen-
den Monate blicken. Mit Fritz Arnold haben wir einen engagier-
ten Dirigenten gefunden, welcher uns im 20. Jahr unserer Chor-
gründung toll anleitet. Intensiv waren die Vorbereitungen durch 
den gegründeten Projektchor auf das Jahreskonzert beim Musik-
verein. Das Proben hat sich gelohnt, wie uns das Publikum bestä-
tigt hat. Wir alle wünschen uns, dass wir Ihnen mit unserem Chor-
gesang im Jahreskreis immer wieder Freude bereitet haben. Auch 
im kommenden Jahr werden wir wieder unser Bestes geben.
An dieser Stelle gilt mein Dank allen Sängerinnen und Sängern, 
die sich engagiert und nicht nur mit der Stimme für unseren Chor 
bei vielen Anlässen einbringen. Danke an die Verantwortlichen 
der Kirchengemeinde mit Ute Brenner an der Spitze für das gute 
und vertrauensvolle Miteinander.
Nicht nur in diesen Tagen denken wir an unsere kranken Mitbür-
gerinnen und Mitbürger. Ihnen allen wünschen wir Kraft und 
Ausdauer für eine schnelle und vollständige Genesung.
Der ganzen Einwohnerschaft wünsche ich im Namen des Kir-
chenchors ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch und alles Gute für das Jahr 2025, insbesondere eine stabile 
Gesundheit.
Für den Kirchenchor Dormettingen
Andreas Koch, Vorsitzender

PS: Gerne sind Interessierte eingeladen, bei unserem Chor mit-
zusingen. Wir proben immer am Dienstag ab 20 Uhr im Pfarrsaal 
und freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger.

Musikverein 
Dormettingen e.V. Jahre

Stimmungsvoller Adventszauber
Liebe Musikfreunde,
vielen Dank für Euren Besuch bei unserem Adventszauber. Mit 
viel Liebe und Mühe hat Familie Steimle den Weihnachtsmarkt 
vorbereitet, der musikalisch von unserer Jugend umrahmt wurde. 

Bei nasskaltem Wetter fanden die heißen Getränke viel Zuspruch. 
Viel Lob gab es auch für die leckeren Gerichte und schmackhaf-
ten Würste vom Grill. Wahre Begeisterung lösten unsere gutge-
wachsenen Christbäume aus, die von unserem Christbaumteam 
angeboten wurden. Die Jugendkapelle brachte mit ihren Vorträ-
gen festliche Stimmung in die weihnachtlich geschmückte Fahr-
zeughalle. Somit eine rundum gelungene Einstimmung auf die 
Weihnachtszeit. Wir danken allen Helfern für Ihren Einsatz und 
der Familie Steimle für die angenehme Kooperation. Für uns fin-
det somit wieder ein Jahr mit vielen Aktivitäten, Auftritten und 
Arbeitseinsätzen sein Ende. Wir danken Euch für Eure Unterstüt-
zung in jeder Form, sei es durch Spenden, den Besuch unserer 
Veranstaltungen oder den Applaus bei unseren Auftritten. Wir 
wünschen Euch eine besinnliche Weihnachtszeit und einige 
friedliche Stunden im Kreis Eurer Lieben, für das Neue Jahr 2025 
Gesundheit, Gottes Segen. Allen Kranken wünschen wir eine gute 
Genesung, allen anderen weiterhin gute Gesundheit. Wir freuen 
uns auf Euch im neuen Jahr!
Euer Musikverein Dormettingen e. V.

Terminvorschau:
Am Freitag, den 17.01.2024 um 20 Uhr findet unsere Generalver-
sammlung im Gasthaus Wiesental statt.

 
Unsere Jugendkapelle sorgte für Weihnachtsstimmung.

 
Der Lindenhof in festlichem Glanz.� Fotos: Schottre

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Musikfreunde,
zur 106. ordentlichen Mitgliederversammlung des Musikvereins 
Dormettingen am Freitag, 17. Januar 2025, im Gasthaus „Wiesen-
tal“ in Dautmergen, Beginn 20.00 Uhr, laden wir unsere Ehrenmit-
glieder und Mitglieder sowie alle Musikfreunde und Gönner des 
Vereins recht herzlich ein.
Die Versammlung für das abgelaufenen Vereinsjahr 2024 hat fol-
gende
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Totengedenken
2. 	 Jahresbericht des Vorstands
3. 	 Bericht des Schriftführers
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4. 	 Bericht der Jugendleiter
5. 	 Bericht des Dirigenten
6. 	 Bericht der Kassiererin
7. 	 Bericht der Kassenprüfer
8. 	 Entlastungen
9. 	 Wahlen
10. 	Ehrungen
11. 	Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen satzungsgemäß 
spätestens fünf Tage vor dem Tag der Versammlung, also bis zum 
12. Januar 2025 bei einem der Vorsitzenden schriftlich einge-
reicht werden.
Musikverein Dormettingen
Günter Bertsch
- Schriftführer-

Narrenzunft Dormettingen Rutsch nom

Einladung zur 37. ordentlichen Mitgliederversammlung
Zur 37. ordentlichen Mitgliederversammlung der Narrenzunft am

Mittwoch, 22.01.2025, um 19.00 Uhr  
im Landgasthaus Wiesental Dautmergen

laden wir unsere Ehrenmitglieder, Mitglieder, alle Freunde und 
Förderer unseres Vereins sowie alle Personen, die unseren Verein 
als neue Mitglieder unterstützen wollen, herzlich ein.
Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Totengedenken
3. 	 Bericht des Vorstandsteams
4. 	 Bericht des Schriftführers
5. 	 Kassenbericht
6. 	 Diskussion zu den Berichten
7. 	 Entlastung
8. 	 Ehrungen
9. 	 Satzungsänderung
	 •	 Zwecke, Ziele & Aufgabe des Vereins
	 •	 Vergütung & Haftung
	 •	 Mitgliedschaft
10. Wahlen
11. Anpassung Mitgliederbeitrag
12. Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung müssen satzungsgemäß 4 Tage 
vor der Hauptversammlung beim Vorstandsteam schriftlich vor-
liegen.
Die Anträge sind dabei mit einer Begründung zu versehen.
Über zahlreichen Besuch unserer Mitgliederversammlung freuen 
wir uns.
Narrenzunft „Rutsch Nom“ Dormettingen e. V.
Klaus Edelmann und Marcel Prowasnik
Vorstandsteam

Terminvorschau 2025
•	 11.01.25 Brauchtumsabend in Geislingen
•	 18.01.25 Brauchtumsabend in Zimmern u. d. B.
•	 22.01.25 37. ordentliche Mitgliederversammlung im Gasthaus 

Wiesental
•	 02.02.25 Umzug Unterdigisheim
•	 08.02.25 (mittags) Kinderringtreffen Bisingen
•	 08.02.25 (abends) Ringbrauchtumsabend Bisingen
•	 09.02.25 Ringumzug Bisingen
•	 22.02.25 Brauchtumsabend Dormettingen
•	 27.02.25 Kinderfasnet mit buntem Programm und Unterhal-

tung vom Starzach-Duo
•	 02.03.25 Klotzmesserball
•	 04.03.25 Dorffasnet
•	 08.03.25 Fackelfeuer

Wir wünschen allen frohe und besinnliche  
Weihnachtsfeiertage und alles Gute für das neue Jahr 2025!

Der Narrenrat der Narrenzunft „Rutsch Nom“ Dormettingen e. V.

Obst- und Gartenbauverein 
Dormettingen e.V.

Friedenswunsch
Was auf dem Wunschzettel steht:

Eine Lichtmelodie gegen das Dunkel der Nacht
Eine Umarmung gegen den kalten Nordwind

Tannenduft und Kerzenschein
Einen Weg zur verlorenen Erinnerung

an die Stille der Nacht
als der Engel vom Frieden sang

Ursula Kreutz

Liebe Freunde des Obst- und Gartenbauvereins,
die Weihnachtstage liegen vor uns und das Jahr neigt sich dem 
Ende zu.
Wir vom Obst- und Gartenbauverein nehmen uns Zeit für einen 
kurzen Rückblick auf das Jahr 2024.
Herausragendes Ereignis im abgelaufenen Vereinsjahr war der 
zum 2. Mal veranstaltete Kunst- und Handwerkermarkt auf dem 
Dorfplatz und rund ums Rathaus. Sicherlich kann sich jeder von 
uns noch an die toll gestalteten Marktstände mit ihrem interes-
santen und umfangreichen Angebot erinnern. Über die große Re-
sonanz aus unserer Einwohnerschaft sowie über den zahlreichen 
Besuch auswärtiger Teilnehmer haben wir uns besonders gefreut.
Trotz des gemischten Wetters mit teilweisem Starkregen und Tro-
ckenperioden war die Obsternte einigermaßen gut, wenn auch 
die Äpfel und Birnen etwas kleiner ausfielen. Leider fiel der ge-
plante Erlebnissaft-Termin aufgrund der geringen Anmeldungen 
sowie des späten Termins ins Wasser. Wir, die Aktiven des Obst- 
und Gartenbauvereins, hatten mit der Pflege des Molkebeetes 
ebenfalls alle Hände voll zu tun, um die eingepflanzten Blüten-
stauden bei Laune zu halten.
Gerne erinnern wir uns auch an den Jahresausflug auf den Loret-
tohof mit anschließender Bootsfahrt in die Wimsener Höhle.

Wir möchten uns bei allen unseren Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern für die im abgelaufenen Jahr geleistete  

Unterstützung recht herzlich bedanken und wünschen allen 
für die Weihnachtstage eine friedvolle und besinnliche Zeit, für 

das Jahr 2025 persönliches Wohlergehen  
und ein gutes Gartenjahr.

Ihr Obst- und Gartenbauverein

Vdk Ortsverband 
Dotternhausen-Dormettingen

Wir wünschen allen unseren VdK-Mitgliedern, 
deren Angehörigen und allen Einwohnern 
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 

verbunden mit dem Wunsch 
auf einen zufriedenen Jahreswechsel. 

Außerdem für das Neue Jahr 2025 viel Glück und Gesundheit.

Viele Grüße
Eure VdK-Vorstandschaft

OV Dotternhausen-Dotternhausen

VdK besuchte den Europa-Park
Unser VdK-Ortsverband Dotternhausen-Dormettingen hatte im 
Rahmen der Aktion „Frohe Herzen“ wieder eine Einladung in den 
Europa-Park erhalten.
So starteten wir am Dienstag, dem 10.12.2024 pünktlich um 9:00 
Uhr Richtung Kinzigtal mit dem Ziel Europapark in Rust. Bis auf 
zwei kurzfristige Absagen war der Bus voll besetzt und die Stim-
mung war von Anfang an sehr gut. Der Europa-Park ist ja der 
größte Vergnügungspark in Deutschland, mit annähernd sieben 
Millionen Besuchern pro Jahr.
Die Teilnehmer wurden vom Vorsitzenden Rudi Ritter recht herz-
lich begrüßt und eine obligatorische Butterbrezel als Frühstück 
sowie ein Piccolo wurde an die Teilnehmer verteilt. So fanden 
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schon frühmorgens viele nette und interessante Gespräche statt, 
da ja nicht jeder jeden kannte, weil auch einige auswärtige Gäs-
te dabei waren. Nach einer gemütlichen Anfahrt ohne Probleme 
wurden die uns überlassenen Freikarten verteilt und jeder konn-
te dann den ganzen Tag im Europa-Park selbstständig auf Tour 
gehen. Dort konnten viele Attraktionen ohne lange Wartezeiten 
genutzt werden. Auch die Eisshow und die Zirkus-Revue waren 
ein magnetischer Anziehungspunkt. Zudem gab es im Park ja 
jede Menge kulinarische Angebote, sodass man hier auch reich-
lich Auswahl hatte.

So richtig weihnachtlich wurde es dann bei einsetzender Däm-
merung. 3500 Christbäume und hunderttausende Lichter er-
strahlten im Park und gaben ein eindrucksvolles und festliches 
Bild ab. Auch das Wetter spielte mit, da es nicht allzu kalt war und 
es trocken blieb.

Auf der Heimfahrt bedankte sich Organisator Rudi Ritter noch-
mals bei allen Teilnehmern für deren Pünktlichkeit und unserem 
Busfahrer Uwe Greitlinger für die sichere und stets angenehme 
Fahrt im modernen Reisebus. Der Tenor war einhellig, dass es ein 
super schöner Ausflug war!

Das Bild zeigt die Teilnehmer unseres Ausflugs.

 
Foto: Rudi Ritter

SonNe

 

 

 
 

Bürozeiten: 
 

Dienstag 9 - 11 Uhr Dotterhausen / Bücherei, Hauptstraße 24 
Darüber hinaus telefonisch unter (0 74 27) 41 99-5 38 erreichbar 

(C. Kerner) 
 

Dienstag 16 - 18 Uhr Dormettingen / Schule, Schulstraße 15 
Darüber hinaus telefonisch unter (0 74 27) 41 99-8 26 erreichbar 

(K. Rauscher) 
 
 

Wir sind persönlich für Sie da! 

 
� Plakat: K. Rauscher

Jugendmusikschule

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern, liebe Kooperationspartner, 

wir wünschen Ihnen und Euch 
von Herzen 

FROHE WEIHNACHTEN &  
EIN GUTES NEUES JAHR 2025! 

Wir möchten uns sehr herzlich  
für das vergangene Jahr und  

Ihre Unterstützung der 
Jugendmusikschule Zollernalb e.V. 

bedanken. 
Für das neue Jahr 2025 freuen wir uns 

auf zahlreiche musikalische 
Begegnungen und gemeinsame Konzerte. 

Bleiben Sie gesund! 
 

IHR TEAM DER 
JUGENDMUSIKSCHULE 

Sonstiges

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Zollernalb e.V.

DRK-Menü-Service „Essen auf Rädern“ – 
Passendes Weihnachtsgeschenk für Senioren
Sie sind auf der Suche nach einem passenden Weihnachtsge-
schenk für Senioren?
Dann bietet der DRK-Menüservice genau das richtige. Verschen-
ken Sie doch einen Probierkarton mit 7 Essen zur Selbstaufberei-
tung in der Mikrowelle oder im Backofen.
Im Monat Dezember bieten wir eine besondere Aktion an. Unser 
Paket „Süddeutsche Spezialitäten“ erhalten Sie zum Sonderpreis 
von 55,50 € anstelle von 65,50 €.
Für die Heißauslieferung bieten wir während der Weihnachtszeit 
besondere Menüs an:
- 	� Geschnittene Gänsebrust in herzhafter Apfel-Preiselbeer-So-

ße mit Rotkohl und Speckklößen
- 	� Klassische Entenkeule in Bratensoße dazu Rotkohl und Kartof-

felklöße
- 	� Rinderroulade gefüllt mit Schweinefleisch und Beeren in fruch-

tig herzhafter Soße, dazu Kaisergemüse und Salzkartoffeln
- 	� Schweinegeschnetzeltes in Edelpilzsoße, mit Rosenkohl und 

Knöpflespätzle
- 	 Bandnudeln in Bergkäse mit Kürbis, Pfifferlingen und Wirsing.
Gerne können Sie die speziellen Essen auch einmalig für einen 
Tag probieren. Wir haben keine Vertragsbindung. Interessierte 
können sich an den DRK-Menü-Service unter der Tel. 07433/9099-
29 wenden. Wir wünschen frohe Weihnachten.
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Der DRK-Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balingen) ist 
von Montag, den 23.12.2024 bis Montag, den 06.01.2025 auf-
grund der Weihnachtsfeiertage geschlossen!
Ab Dienstag, den 07.01.2025 sind wir gerne wieder für Sie da.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein schönes und besinn-
liches Weihnachtsfest. Starten Sie gut in das Jahr 2025 und blei-
ben Sie vor allem gesund.
Wir bedanken uns herzlich für all Ihre Spenden und all Ihre Unter-
stützung im Jahr 2024.

Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Informations-
veranstaltung Rechtliche Vorsorge – „Meine Verfügungen für 
die Zukunft“ am 09. Januar 2025 um 15.00 Uhr
Seniorenresidenz Lochenblick, Hauptstraße 26, 72336 Balingen-
Weilstetten
Referentin: Annette Oster-Haug, DRK-Betreuungsverein
Jeder von uns hat die Möglichkeit, selbst zu entscheiden, wer im 
Ernstfall seine Belange vertritt.
In einer Vollmacht oder Betreuungsverfügung benennt man ver-
traute Personen, die eine persönliche Vertretung übernehmen 
können. In einer Patientenverfügung wird festgelegt, welche me-
dizinische und pflegerische Versorgung nach den eigenen Vor-
stellungen erfolgen soll.

Volkshochschule Balingen e.V.

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:
Freitag, 20. Dezember
iPhone: Mein Smartphone kennenlernen, 16.30 Uhr
Montag, 30. Dezember
Feriencampus Team Gelb von 4 bis 12 Jahren, 3-mal, 07.30-16.30 Uhr
Feriencampus Team Grün von 6 bis 12 Jahren, 3-mal, 07.30-14.00 Uhr
Dienstag, 07. Januar
Jumping Fitness, 7-mal, 18.05 Uhr
Body Complete - das Training für den ganzen Körper, 7-mal, 18.15 Uhr
Mittwoch, 08. Januar
vhs-Minis, für Babys von 2 bis 5 Monate, 5-mal, 10.45 Uhr
Männerkochkurs - Basis II - Fortgeschritten, 3-mal, 18.30 Uhr
Donnerstag, 09. Januar
Android-Smartphone für Einsteiger, 2-mal, 13.00 Uhr
Antara Rücken, 5-mal, 17.30 Uhr
Body Complete - das 90-Minuten-Training, 7-mal, 18.00 Uhr
Sketching am Küchentisch, Online-Zeichenkurs, 4-mal, 19.30 Uhr
Online-Reihe „Vertrauensfrage(n): Die Bundestagswahl 2025“, 
4-mal, 20.15 Uhr
Freitag, 10. Januar
Babyschwimmen für Babys von 7 bis 12 Monaten, 5-mal, 10.30 Uhr
Brötchenbackkurs für Kinder, 6 bis 12 Jahre, 14.30 Uhr
Songs auf Englisch mit Gitarre, 10-mal, 16.00 Uhr
Tanzen für Fortgeschrittene, 8-mal, 18.00 Uhr
Orientalischer Tanz für Anfänger*innen, 7-mal, 18.30 Uhr
Tanzen für Anfänger*innen, 8-mal, 19.15 Uhr
Orientalischer Tanz für Mittelstufe und Fortgeschrittene, 7-mal, 
19.45 Uhr
Samstag, 11. Januar
PowerPoint Grundlagen - Für Schüler von 15 bis 18 Jahren, 08.30 Uhr
Aikido mit Ki - Lehrgang, 14.30 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de.
Im Zeitraum vom 23.12.2023 bis zum 07.01.2024 bleibt die vhs 
Balingen geschlossen. Das Team der vhs Balingen wünscht al-
len ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Kath. Erwachsenenbildung

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm für 
Gesundheit, Sport, Familie, Kinder, Bildung und Kreativität. 
Für die ganze Familie – unabhängig von Konfession und Her-
kunft. Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Wirbelsäulengymnastik mit Beckenbodentraining
Kurs ab Dienstag, 07. Januar, 9–10 Uhr, Gemeindezentrum Edith 
Stein, Balingen. Leitung: Gabriele Luppold, DTB-Kursleiterin Be-
ckenbodentraining
Yoga am Morgen für jeden
Kurs ab Mittwoch, 08. Januar, 9–10.30 Uhr, Gemeindezentrum 
Edith Stein, Balingen. Leitung: Doris Walter, Kundalini-Yogalehrerin
Line Dance für Anfänger mit Vorkenntnissen
Kurs ab Freitag, 10. Januar, 17–18 Uhr, Stauseehalle, Schömberg, 
Leitung: Alexandra Capitan
Geschichten aus der Geschichte der Stadt Balingen
Stadtführung am Sonntag, 12. Januar, 14–15.30 Uhr. Friedhofkir-
che (Parkplatz), Balingen. Leitung: Frau Gabriele Seifert, ehren-
amtliche Stadtführerin. Ohne Anmeldung
Walking/Nordic Walking – für alle, die aktiv sein wollen
Kurs ab Montag, 13. Januar, 9–10.30 Uhr. Balingen-Heselwangen, 
beim Friedhof. Leitung: Frau Beate Heiß, Physiotherapeutin
Trauerkurs: Trauer – Hoffnung – Leben (ein Termin pro Monat)
Kurs montags, 13.01./10.02./10.03./07.04., 18–19.30 Uhr. Kath. 
Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Frau Anita Arbesser, zertifizier-
te Trauerbegleiterin
Qi Gong
Kurs ab Montag, 13. Januar, 19.15–20.30 Uhr, Gemeindezentrum 
Edith Stein, Balingen. Leitung
Volker Büschgen, Tai Chi- und Qi Gong-Lehrer
Bewegungsmäuse (ca. 1 bis 4 Jahre)
Kurs Montag, ab 13. Januar, 9.30–11 Uhr, Lautlingen, Schwestern-
haus. Leitung: Denise Mayer, Übungsleiterin Eltern-Kind-Turnen, 
Achtsamkeitstrainerin
Wie starten Sie ins neue Jahr 2025?
Mit mehr Bewegung? Mit mehr Entspannung?
Meditation Online – dienstags ab 14.01., 20 Uhr
Yoga auf dem Stuhl – dienstags, ab 14.01., 9 Uhr, Geislingen
Sacred Dance – mittwochs, ab 15.01., 18 Uhr, Balingen
Atemgymnastik – donnerstags, ab 16.01., 19.30 Uhr, Geislingen
Yin Yoga Online – freitags, ab 24.01., 20 Uhr
Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de
Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de.

Ihnen und Ihren Familien ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr!

NACHTRAG

Neuapostolische Kirche Balingen
Unsere Veranstaltungen im Dezember:
Donnerstag, 19. Dezember
20:00 Uhr Gottesdienst in Balingen durch unseren Bezirksevan-
gelisten Klaus Löwen (Das Wort zum Gottesdienst: Lukas 1, Vers 
21 & 22)
Sonntag, 22. Dezember
9:30 Uhr 4. Advent Gottesdienst in Balingen (Das Wort zum Got-
tesdienst: Jesaja 42, Vers 9), sowie
18:00 Uhr Weihnachtsandacht durch die Bezirksjugend in unsere 
Kirche in Mössingen (Stockstraße 25)
Mittwoch, 25. Dezember
9:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Balingen (Das Wort zum Got-
tesdienst: Lukas 2, Vers 6 & 7)
Sonntag, 29. Dezember
9:30 Uhr Jahresabschluss Gottesdienst in Balingen (Das Wort zum 
Gottesdienst wird vor Gottesdienst Beginn bekannt gegeben)

Vorschau in den Januar:
Sonntag, 05. Januar
9:30 Uhr Erster Gottesdienst 2025 in Balingen (Das Wort zum Got-
tesdienst wird vor Gottesdienst Beginn bekannt gegeben)
Adresse: Neuapostolische Kirche Balingen, Behrstraße 64, 72336 
Balingen, Kontakt: Florian Fricker 0176/98255206 – eMail: nak-
balingen@oliman.de. Aktuelles finden Sie auch auf unserer 
Homepage: https://nak-albstadt-tuebingen.de/balingen. Alle 
sind sowohl zu Gottesdiensten als auch zu Veranstaltungen der 
Neuapostolischen Kirche jederzeit herzlich eingeladen.
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Magische Momente, immer nah                           .de

Baden-Württemberg

Baden-Württemberg

Eisbahn im Stadtpark: 
Schlittschuhspaß für  
Groß und Klein!

Familienwanderung im Schnee:  
Natur genießen zum Jahreswechsel.

Gleite durch die Winterlandschaft und genieße  
unvergessliche Stunden auf dem Eis.

Gemeinsam die verschneite Landschaft erkunden – 
der perfekte Start ins neue Jahr.

10.12.2024

Silvesterhighlights

Kulinarische Wintergenüsse

Winterevents

Aktivitäten für die Familie

Winterwanderungen

Winterzauber?
NUSSBAUM.de macht’s möglich!

Eislaufen, Feuerwerk, Glühwein – die besten Events zum Jahreswechsel!

AUCH ÜBER  
DIE FEIERTAGE  
FÜR DICH DA –
NUSSBAUM.de bleibt  
immer aktuell!
nussbaumwelt.net/wintermomente
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&&Weihnachts- 2024/25&Neujahrsgrüße
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Gedanken
zu Weihnachten

Interviews zur 
frohen Botschaft

Königlicher 
Winterzauber

auf der Burg 
Hohenzollern

Zauberhafte
Winterlandschaft
Schneeschuhwandern

im Ländle

VIELE 
WEITERE INHALTE 

ZUR WEIHNACHTSZEIT 
AUF NUSSBAUM.DE
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Inmitten der kalten Jahreszeit rücken 
die Feiertage näher, die uns dazu anre-
gen, innezuhalten und besinnliche Ge-
danken zu pflegen. In einem exklusiven 
Interview teilen Geistliche ihren Blick 
auf Weihnachten und zeigen Wege auf, 
wie wir diese Zeit der Ruhe und Reflexi-
on nutzen können, um inneren Frieden 
zu finden.
Doch der Winter birgt nicht nur die stil-
len Momente. Mit dem Jahreswechsel 
stehen auch aufregende Traditionen an. 
In Baden-Württemberg werden Silvester 
und Neujahr mit einzigartigen Bräuchen 
gefeiert, die von Generation zu Gene-
ration weitergegeben werden. Erleben 
Sie mit uns, wie die Menschen hier das 
alte Jahr verabschieden und das neue 
willkommen heißen.
Für alle, die die Natur lieben, gibt es 
kaum etwas Schöneres als eine Schnee-
schuhwanderung durch die verschneite 

DIE SCHÖNSTE ZEIT DES JAHRES STEHT VOR DER TÜR: WEIHNACHTEN, 
MIT SEINEN EMOTIONALEN MOMENTEN, EINDRÜCKEN, KLÄNGEN, 

DÜFTEN. DIESE TAGE VERSPRECHEN EINE BESONDERE MISCHUNG 
AUS BESINNLICHKEIT UND FESTLICHEN ERLEBNISSEN. WÄHREND DER 

KURZEN TAGE UND LANGEN NÄCHTE LADEN WIR SIE EIN, MIT UNS IN DIE 
WELT DES WINTERLICHEN BADEN-WÜRTTEMBERGS EINZUTAUCHEN.

Landschaft. Spüren Sie die frische Win-
terluft, während Sie durch unberühr-
te Schneefelder stapfen und die stille 
Schönheit unseres Landes genießen.
Ein Highlight in dieser Zeit ist der könig-
liche Winterzauber auf Burg Hohenzol-
lern. Die majestätische Kulisse verwan-
delt sich in ein Winterwunderland, das 
Groß und Klein in seinen Bann zieht. 
Lassen Sie sich von der Pracht der 
erleuchteten Burg und der Magie 
der festlichen Dekoration verzau-
bern.
Unsere Sammlung von Artikeln 
lädt Sie ein, diese Jahreszeit auf 
vielfältige Weise zu erleben – 
von besinnlichen Momenten 
bis hin zu Ausflügen. Begleiten 
Sie uns auf einer Reise durch 
die schönste Zeit des Jahres 
und lassen Sie sich inspirie-
ren und verzaubern.

SchöneSchöne
WeihnachtWeihnachtsszeitzeit

Eine besondere Zeit . . .Eine besondere Zeit . . .
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Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch
sowie allzeit gute
Fahrt im neuen Jahr.

Im Engele 1 Geislingen und Endingen

Mobil 0172 1310302

gunnar.schwarz@gmail.com

und einen guten Rutsch
Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und 
erfolgreiches neues 
Jahr 2025 wünschen wir 
allen Kunden, 
Freunden und 
Bekannten.

Wir haben Betriebsferien von Do., 02.01. bis Sa., 04.01.2025.  

info@karle-landmetzgerei.de 

Wir sagenWir sagen  Danke! 
 Unseren Abonnenten und Lesern für ihr be-
ständiges Interesse am lokalen Leben sowie an 
unseren Amtsblättern, Lokalzeitungen und 
digitalen Neuigkeiten auf NUSSBAUM.de

Den zahlreichen Vereinen und ihren Mitgliedern, 
  die das soziale und kulturelle Leben vor Ort 

bereichern. Und ihren unermüdlichen Ver-
einsredakteuren, die diese Vielfalt durch ihre 

wertvolle Arbeit sichtbar machen.
 Den Businesskunden und Gewerbe­
treibenden, die mit Engagement,  
Innovationskraft und Arbeitsplätzen 
unsere regionale Wirtschaft stärken 
und unsere lokalen Medien für ihre  
Marktkommunikation nutzen.

 Den Kommunen und ihren engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 

  den Rathäusern für die stets ver-
trauensvolle, partnerschaftliche 
Zusammenarbeit und das in uns 

gesetzte Vertrauen. 
 Den mehr als 5.000 Zustellern und 
Fahrern, die bei Wind und Wetter 
wöchentlich mehr als eine Million 
Haushalte mit Amtsblättern  
und Lokalzeitungen beliefern.

Unseren 520 Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern an allen sieben 

 Standorten, die Woche für 
Woche mit Leidenschaft und 

Einsatz dafür sorgen, dass alle 
Fäden zusammenlaufen und die 

 lokale Kommunikation in Ihrer 
Kommune lebendig wird.

Wir schauen dankbar zurück auf das vergangene Jahr und blicken gespannt und zuversichtlich auf 
2025. Lokale Kommunikation funktioniert nicht allein, sondern nur gemeinsam. Wir möchten allen 
Menschen und Gruppen danken, die auf ihre Art und Weise zum Gelingen beitragen.
Unser besonderer Dank gilt:

WIR WÜNSCHEN IHNEN UND IHREN FAMILIEN EIN FROHES UND BESINNLICHES   
WEIHNACHTSFEST SOWIE EIN GESUNDES UND ERFOLGREICHES NEUES JAHR.
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Nachgefragt bei Hörfunkpfarrern

Was macht die kirchliche Rundfunkarbeit gerade 
an Weihnachten für Sie so interessant?

Thomas Steiger: Weihnachten ist ein emotional 
hoch aufgeladenes Fest. Frieden, Liebe, Hoffnung 
– die Sehnsucht danach verbindet viele Menschen, 
wohl noch immer die meisten in unserem Kultur-
kreis. Zumal in einer Zeit, wo täglich vom Krieg in 
den Nachrichten zu hören ist und der liebevolle Um-
gang untereinander zu wünschen übrig lässt. Weih-
nachten steht dafür, dass unsere Wünsche wahr 
werden, eine Welt, in der das Gute stärker ist als das 
Böse. Von dieser Hoffnung sprechen wir in unseren 
Radiobeiträgen immer wieder, an Weihnachten ganz 
ausdrücklich. Und hoffen, dass unsere Hörer dafür 
besonders ansprechbar sind.

Martina Steinbrecher: Ich glaube, dass viele Men-
schen in der Advents- und Weihnachtszeit spirituell 
empfänglich sind. Das hat mit der starken Verwurze-
lung von christlichem Brauchtum in der Öffentlich-
keit und im Alltag zu tun – kein anderes christliches 
Fest hat eine solche Präsenz und Breitenwirkung. 
Und noch im tausendsten Deko-Engel, der im De-
zember die Welt bevölkert, klingt der Nachhall jenes 
ursprünglichen Rufes „Fürchtet euch nicht!“. Jeder 
leuchtende Stern transportiert einen Schimmer vom 
Licht des Sterns von Bethlehem, der einmal den Weg 
durch die Dunkelheit gewiesen hat. Da wirkt noch 
was! Ich erlebe Menschen im Dezember aber auch 
als empfindsam, manchmal dünnhäutig. Erlittene 
Verluste beginnen neu zu schmerzen in Erwartung 
auf das erste Weihnachtfest ohne einen Verstorbe-
nen, Konflikte werden im Hinblick auf familiäre Zu-
sammenkünfte plötzlich virulent, die katastrophale 
Weltlage erscheint im Kerzenschein noch grotesker 

als in nüchterner ausgeleuchteten Jahreszeiten. In 
diese emotionale Gemengelage hinein spricht die 
christliche Botschaft von einem Licht am Horizont, 
von tragfähigem Trost, von der begründeten Hoff-
nung auf eine Änderung fataler Machtverhältnis-
se zugunsten der Schwachen, von einem Kind, an 
das sich zu Recht große Erwartungen knüpfen. Da-
von reden wir in unseren täglichen Sendungen im 
öffentlich-rechtlichen Rundfunk. Wir werben für ein 
Gottvertrauen, das Menschen in ihren täglichen He-
rausforderungen stärkt.

Die Geburt von Jesus teilte die menschliche Zeit-
rechnung in zwei Teile – vor und nach Christus. 
Warum ist dieses Ereignis so wichtig, dass Chris-
ten es 2.000 Jahre später immer noch feiern?

Steiger: Weil Gott mit der Geburt Christi einen ent-
scheidenden Punkt gesetzt hat. Er kommt selbst in 
die Welt, ist uns nahe, Mensch wie du und ich, macht 
sich verletzlich. Seither ist Gott nicht mehr fern und 
übermächtig und unantastbar, sondern ein Teil von 
uns allen. Er sagt uns in Jesu Worten: Ihr seid nie 
ganz verloren, komme, was da wolle. Wer das ver-
standen hat und daran glaubt, für den gibt es nichts 
Größeres in seinem Leben.

Steinbrecher: Ich will es einmal so beschreiben: Mit 
der Geburt von Jesus ist Gott ein einzigartiges Expe-
riment eingegangen. Wir sprechen von der Inkarna-
tion Gottes. Das bedeutet, dass Gott sein transzen-
dentes Wesen, quasi seinen himmlischen Standort 
aufgegeben hat, um eine menschliche Biografie zu 
durchleben. Er schreibt Geschichte: Als Jesus von 
Nazareth kommt er zur Welt. Eine historische Person 
an einem historisch zu bestimmenden Ort. Statt über 

Gott kommt zu uns
und ist ganz nah.

WAS MACHT WEIHNACHTEN SO BESONDERS?
AUF DIESE FRAGE GIBT ES VIELE ANTWORTEN. REDAKTEURIN TANJA MOSTOWSKI HAT ZWEI 
GEFRAGT, DIE ES WISSEN MÜSSEN: THOMAS STEIGER, HÖRFUNKPFARRER UND LEITER DER 
KATHOLISCHEN RUNDFUNKARBEIT BEIM SWR, SOWIE MARTINA STEINBRECHER, RUND-

FUNKBEAUFTRAGTE DER EVANGELISCHEN LANDESKIRCHE IN BADEN.
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den Dingen zu schweben, liefert er sich mit Haut und 
Haar allen menschlichen Bedingungen aus. Er lässt 
sich noch nicht einmal die Möglichkeit, das Experi-
ment zwischendurch abbrechen zu können. Einmal 
auf der Welt ist er auf Gedeih und Verderb seiner 
selbst gewählten Menschlichkeit ausgeliefert. Am 
Ende kann er sich noch nicht einmal dem Tod ent-
ziehen. Und wozu das Ganze? Christen glauben: 
Dieser göttliche Selbstversuch bringt uns Gott in 
radikaler Weise nahe. Nichts Menschliches ist ihm 
mehr fremd, weil er von der Geburt bis zum Tod alles 
selbst erlebt hat. So klein wird Gott! So nah kommt 
er uns! Unfassbar! In der ritualisierten Wiederholung, 
sprich im Feiern mit allem, was dazugehört, in der 
Inszenierung, im Erzählen und Spielen, im Singen, 
kommt uns dieses Geheimnis viel näher, als wenn 
wir es mit noch so klugen Worten beschreiben woll-
ten. Weihnachten feiert, dass Gott atemberaubend 
nahe bei uns ist, gerade in einer oft so gottlos schei-
nenden Welt.

Das Wir-Gefühl und damit das Vertrauen in 
Mitmenschen hat laut einer Studie in der Gesell-
schaft deutlich nachgelassen – wie könnte die 
Botschaft von Weihnachten daran etwas ändern?

Steiger: Wir starren alle viel zu sehr auf das, was fehlt. 
Es gibt Probleme, und jeder Mensch hat schlechte 
Eigenschaften, Schattenseiten, macht Fehler. Auch, 
aber nicht nur. Wir können staunen wie die Hirten 
über das neugeborene Kind im Stall von Bethlehem. 
Wir können uns begeistern lassen und aufbrechen 
wie die Weisen aus dem Morgenland. Wir können 
auf unsere Träume hören und uns von Gott den Weg 
zeigen lassen, wie Josef es getan hat, um Maria und 
das Jesuskind zu retten. Weihnachten betont das 
Gute in uns, unsere Möglichkeiten, die die Welt bes-
ser machen.

Steinbrecher: „Fürchtet euch nicht!“ Mit diesem Auf-
ruf gibt der Engel in der Weihnachtsgeschichte sich 
den verschreckten Hirten auf dem Feld zu erken-
nen. Furcht ist ein Einlasstor für Misstrauen und Ver-
schwörungstheorien aller Art. Furchtlosigkeit lässt 
sich aber auch nicht so ohne Weiteres verordnen. 

Um Ängste dauerhaft loszuwerden, braucht es gute 
Erfahrungen. In der Weihnachtsgeschichte schweißt 
das Erlebnis die Hirten zusammen. Als der Engel 
verschwunden ist, fangen sie an zu diskutieren: Sol-
len wir, sollen wir nicht? Wollen wir es wagen oder 
bleiben wir hier? Am Ende siegt die Neugier. Sie 
machen sich auf, sie wollen es wissen, sie kommen 
nach Bethlehem und finden das Kind in der Krippe. 
Sie erleben gemeinsam etwas, das sie für den Rest 
ihres Lebens stärkt. Sie machen die Erfahrung, dass 
man sich auf das Wort eines Engels verlassen kann. 
Solche Erlebnisse brauchen Menschen, um sich über 
das hinwegzusetzen, was sie in ihrer Furcht lähmt. 
Die Weihnachtsgeschichte ist eine einzige Einla-
dung: Wag dich hinaus ins Leben! Und mach die Er-
fahrung, dass es dich trägt, dass du getragen wirst.

Die Jahreslosung für 2025 steht in 1. Thessalo-
nicher 5,12: „Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
Welche Bedeutung hat der Vers für unseren Alltag?

Steiger: Christen sind keine Traumtänzer. Was uns 
auszeichnet: lieben zu können wider alle Vernunft; 
aber auch nichts zu tun, was unserer Vernunft wider-
spricht. Was falsch ist, ist eben falsch, und wo einer 
lügt, muss es als Lüge enttarnt werden. Fake News, 
Querdenker, Verschwörungstheorien – das muss 
vernünftig geprüft und dann als falsch entlarvt wer-
den. Damit am Ende das Gute gewinnt: etwas, das  
unserem Zusammenleben dient, die Schwachen 
schützt und mehr Gerechtigkeit schafft.

Steinbrecher: Ein himmlischer Prüfauftrag! Mir ge-
fällt die Beweglichkeit, zu der dieser Satz mich her-
ausfordert, und ich halte sie in einer immer komple-
xer werdenden Welt auch für unbedingt geboten. 
Was gestern gut und richtig war, stimmt vielleicht 
nicht mehr für die Aufgaben von morgen. Es muss 
auf den Prüfstand. Und es darf auch geprüft werden. 
Immer wieder aufs Neue. Das lässt mich auch mei-
ne eigenen Überzeugungen immer wieder kritisch 
hinterfragen. Und es macht mir Lust zum Austausch 
mit anderen.
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Martina Steinbrecher, Jg. 
1968, ist seit 2021 Rund­
funkbeauftragte der Evan­

gelischen Landeskirche in 
Baden. Geboren und aufge­

wachsen ist sie in Pforzheim. 
Nach dem Theologiestudium in Tü­

bingen, Wien und Heidelberg war sie Gemeindepfarrerin in Karls­
ruhe und Heidelberg. 2016 schloss sie die Langzeitfortbildung zur 
Gottesdienstberaterin ab. Als Rundfunkbeauftragte gestaltet und 
verantwortet sie die täglichen Verkündigungssendungen auf fünf 
Wellen des SWR und konzipiert und begleitet Gottesdienstübertra­
gungen in Rundfunk und Fernsehen. Im Kreis der Senderbeauftrag­
ten arbeitet sie konzeptionell an der Weiterentwicklung von Sende­
formaten in der sich rasch wandelnden Medienlandschaft. Martina 
Steinbrecher ist verheiratet, hat erwachsene Kinder und lebt mit 
ihrem Mann in Bad Boll am Albtrauf.

Thomas Steiger kam 1964 
zur Welt, ging in Mark­
gröningen zur Schule und 

studierte Theologie, Deut­
sche Sprache und Literatur 

in Tübingen und Wien. Neben­
bei und im Laufe der Jahre haben 

sich Steigers Schwerpunkte, Interessen und Vorlieben herausge­
bildet: das Singen im Chor, die Oper, das Schreiben von eigenen 
Texten, das Trinken von Wein und das Kochen am Abend. „So bin 
ich Pfarrer geworden auf den Stationen, die man da üblicherweise 
durchläuft, und mithilfe von wunderbaren Menschen, denen ich be­
gegnet bin“, sagt er selbst über sich. Seit Oktober 2013 ist Steiger 
Hörfunkpfarrer beim SWR und dort auch ansprechbar als Priester 
und Seelsorger. Am 1. Dezember 2021 hat er als Senderbeauftrag­
ter die Leitung der Katholischen Rundfunkarbeit übernommen.

Martina
Steinbrecher
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Schneeschuhwandern
Im Schwarzwald und im Allgäu

Schneeschuhwandern
auf weißen 

Hügeln

Wenn im Winter der Schnee die Pfade im Schwarz-
wald und auf der Schwäbischen Alb oder die Wan-
derwege im Allgäu bedeckt, dann ist es Zeit, ein 
passendes Paar Schneeschuhe auszuleihen und 
sich auf die (hoffentlich warmen) Socken zu machen. 
In Baden-Württemberg gibt es einige bewunderns-
werte und abwechslungsreiche Schneeschuhwan-
derwege.

AUF DIE HÖCHSTEN BERGE 
IM SCHWARZWALD

Im Schwarzwald befinden sich die höchsten Er-
hebungen des Bundeslandes. Erfahrene Schnee-

schuhwanderer mögen vor allem die Routen im 
Naturschutzgebiet Feldberg interessieren. 

Man kann hier das nötige Equipment leihen 
und sich einer der geführten Touren an-

schließen, aber auch selbstständig 
auf den Weg machen. Der gro-

ße, in etwa acht Kilome-
ter lange „Gipfel-Trail“ 

ist hierbei beson-
ders zu empfehlen, 
führt er doch durch 

das ganze Naturschutzgebiet bis auf den Gipfel des 
höchsten Berges in Baden-Württemberg. Weiter 
nördlich wartet eine besondere Herausforderung: 
Von Calmbach aus kann man in den Schwarzwald-
bergen hoch zum Meister wandern. Die Strecke ist 
ganze 17,5 Kilometer lang und wird selbst erfahrenen 
Schneeschuhwanderern über sechs Stunden ihrer 
Zeit abverlangen. Neben den Butterhütten am Pfad 
gibt es auch eine schöne Aussicht zu entdecken – 
eine verdiente Belohnung.
Wer Anfänger ist oder es einfach entspannter will, 
kann sich auf eine Schneeschuhwanderung auf der 
Kandel begeben. Die Touren auf dem Gipfelplateau 
des mit 1242 Metern höchsten Berges des Mittleren 
Schwarzwalds sind eine sehr einsteigerfreundliche 
Herausforderung. Der Hausberg der Stadt Waldkirch 
bietet hierbei eine wunderbare Aussicht.

SCHNEESCHUHWANDERUNGEN 
AUF DER SCHWÄBISCHEN ALB

Wer außerhalb des Schwarzwalds in Baden-Würt-
temberg den Schnee und das Wandern genie-
ßen möchte, muss auf die Schwäbische Alb, zum 
Schneewandern am besten nach Münsingen. Rund 

um das Naturreservat Beutenlay führt hier 
die stille Tour „hochgehhütet“ durch die 

entspannenden, ruhenden Hügel. Nur 
das Knirschen der Schneeschuhe ist 
auf dem weichen schneebedeckten 
Untergrund zu hören. In der Nähe 
gibt es zudem die Route rund um 
den Eisenrüttel. Von 1880 bis 1900 
wurde hier Basalt im Schlot eines 
schwäbischen Vulkans abgebaut, 
heute speist eine Quelle die 15 bis 
20 Meter tiefe Senke des ehemali-
gen Basaltabbaus. Die Wanderung 
führt durch die Wälder Münsingens, 

an den Dottinger Skihängen vorbei 
und über den höchsten Punkt der Ge-

markung Münsingens, den Buchhalden-
kopf – ein Pfad, der nicht nur im Sommer 

Erstaunen hervorrufen vermag. (js)

Naturschutzgebiet Feldberg interessieren. 
Man kann hier das nötige Equipment leihen 

und sich einer der geführten Touren an-
schließen, aber auch selbstständig 

auf den Weg machen. Der gro-
ße, in etwa acht Kilome-

ter lange „Gipfel-Trail“ 
ist hierbei beson-
ders zu empfehlen, 
führt er doch durch 

bietet hierbei eine wunderbare Aussicht.

SCHNEESCHUHWANDERUNGEN 
AUF DER SCHWÄBISCHEN ALB

Wer außerhalb des Schwarzwalds in Baden-Würt
temberg den Schnee und das Wandern genie
ßen möchte, muss auf die Schwäbische Alb, zum 
Schneewandern am besten nach Münsingen. Rund 

um das Naturreservat Beutenlay führt hier 
die stille Tour „hochgehhütet“ durch die 

entspannenden, ruhenden Hügel. Nur 
das Knirschen der Schneeschuhe ist 
auf dem weichen schneebedeckten 

kopf – ein Pfad, der nicht nur im Sommer 
Erstaunen hervorrufen vermag.

Fotos: kapulya/helivideo/iStock/GettyImagesPlus

SCHNEESCHUHWANDERN 
IM SCHWARZWALD

https://nussbaumwelt.net/schneeschuh

VIELE WEITERE INHALTE ZUR WEIHNACHTSZEIT
AUF NUSSBAUM.DE
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wünscht fröhliche

Weihnachten
Am 06.01.2024 
ist unser Betrieb 
geschlossen!

In Notfällen sind wir vom 
27.12.23 – 30.12.23 & 
02.01.24 – 05.01.24 für Sie da.

Unser Tankautomat 
ist für Sie in Betrieb.

www.auto-holweger.de 

Holen Sie 

jetzt den neuen  

Jahreskalender 

bei uns ab.

Wie bedanken uns bei allen Zustellerinnen und Zustellern für ihr 
Vertrauen, ihre Treue und die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr. 

Genießen Sie die gemeinsame Zeit mit Ihren Familien.  
Wir wünschen Ihnen ein glückliches, frohes Weihnachtsfest  

und ein friedvolles, energiereiches, erfolgreiches neues Jahr.

Dankeschön!
Wir sagen

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 І 71263 Weil der Stadt 
Tel. 07033 6924-0 І www.gsvertrieb.de

FÜR IHRE TREUE!

Danke
DANKE FÜR IHR VERTRAUEN UND IHRE UNTERSTÜTZUNG IN
DIESER SCHWIERIGEN ZEIT. WIR WÜNSCHEN IHNEN UND
IHREN FAMILIEN EIN GESEGNETES WEIHNACHTEN UND

EINEN GUTEN START IN DAS NEUE JAHR.

WIR SAGEN

k 07427 9153280
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VIEL ZUCKER FÜR EIN SÜSSES NEUES
Hat man sich an Weihnachten schon mit Süßem ver-

wöhnt, darf man an Silvester gleich weitermachen. 
Als Glücksbringer, der ohne Anfang und Ende 

Unendlichkeit symbolisieren soll, 
genießt man das traditionelle 

Neujahrsgebäck im Ländle 
am liebsten als Brezel. Mit 
Verzierungen und kreati-
ven Formungen des Teigs 
hübsch gemacht, verzehrt 

man die Backware entweder 
salzig oder süß in den Vorstun-

den des neuen Jahres. In der 
Region war es früher auch Tradition, 

Geldmünzen in den Teig zu backen.
Neben der traditionellen Brezel bekommen Kinder in 
Ketsch zudem eine Zuckerschachtel geschenkt. Die 
Patentante (sogenannte „Gedl“) ist dazu angeregt, 
ihrem Patenkind eine Schachtel mit Süßkram zukom-
men zu lassen. Die Tradition untermalt die Bedeutung 
des familiären Zusammenhalts und der Fürsorge und 
zaubert sicherlich jedem Kind ein strahlendes Lä-
cheln aufs Gesicht.

SPORTLICH INS NEUE JAHR
Manche Leute möchten sich die über die Feiertage 
zugelegten Pfunde am letzten Tag des Jahres wieder 
abtrainieren. In ganz Baden-Württemberg werden Sil-
vesterläufe organisiert, bei denen Amateure Mut und 
Entschlossenheit für den Jahreswechsel sammeln 
können und erfahrene Läufer noch eine letzte Chan-
ce bekommen, ihre Bestwerte zu übertreffen. Die 
Läufe sind ein symbolischer Akt der Reinigung und 
des Neubeginns. In Bietigheim-Bissingen findet der 
längste statt.

GEISTER UND ORAKEL –  
ABERGLAUBE ZU SILVESTER

Nicht nur das Bleigießen, sondern auch das soge-
nannte Zwiebelorakel, das in manchen Teilen des 
Schwarzwalds noch praktiziert wird, kann einem die 
Zukunft vorhersagen. Man schneidet zunächst eine 
Zwiebel in zwei Hälften und träufelt Salz auf die ent-
blößte Oberfläche, stellt sie dann in eine Schale und 
wartet bis zum nächsten Morgen. Je mehr Wasser in 
der Schale, desto feuchter und regnerischer soll das 
neue Jahr werden – eine Wettervorhersage ohne me-
teorologische Gewähr.

RACLETTE-GRILL, BLEIGIESSEN UND BUNTES FEUERWERK AM HIMMEL –  
DAS SILVESTERFEST IST, WIE JEDES ANDERE FEST AUCH, VON ALLJÄHRLICHEN  
TRADITIONEN UND RITUALEN GEZEICHNET. UM DEN JAHRESWECHSEL GESUND  

UND MUNTER ZU MEISTERN, HABEN SICH AUCH IN BADEN-WÜRTTEMBERG  
ALTE WIE NEUE KONVENTIONEN HERAUSGEBILDET.

Bräuche und Traditionen an Silvester im Südwesten

Laternen an – Elektroleuchten aus. In der Stadt Schiltach soll während des 
Silvesterzugs das elektrische Licht in den Häusern ausgeknipst werden.
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In manche 
Silvester-
brezeln 
backt man 
sogar Geld 
ein.

Mittelalterliches Flair: Laternen sorgen in der Stadt Schiltach für eine ganz 
besondere Atmosphäre.

Von Zuckerschachteln
und Zwiebelorakel
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Auch Geister treiben in den sogenannten „Raunäch-
ten“, den Tagen zwischen Weihnachten und dem Drei-
königstag, ihr Unwesen. Nicht nur soll man aufs Wä-
schewaschen verzichten, damit die Gespenster sich 
nicht darin verfangen, man soll am Neujahrstag auch 
seine Wohnung (altertümlich den Stall) ausräuchern. 
Der gute Duft ist hierbei ein positiver Nebeneffekt.

AUF DIE WAAGE 
FÜR DEN GUTEN ZWECK

Eigentlich möchte man sich nach Weihnachten nicht 
wiegen, in Nürtingen ist das allerdings Tradition. Je-
des Jahr findet hier das traditionelle Silvesterwiegen 
statt, bei dem Bürger und Politiker, oft in festlicher 
Kleidung, auf der Waage die Kilos zählen und die Zu-
schauer gespannt das Ergebnis erwarten. Jedes ge-
wogene Kilogramm bedeutet eine Spende für wohltä-
tige Zwecke – eine Aktion, um soziales Engagement 
und Großzügigkeit zu feiern. Der Brauch geht bis ins 
Jahr 1832 zurück und ist damit einer der ältesten.

MITTELALTERLICHES FLAIR 
IN SCHILTACH

Ungefähr so alt ist der Brauch in Schiltach im Schwarz-
wald. In der Ortschaft findet jedes Jahr an Silvester 
der traditionelle Silvesterzug statt. Man trifft sich am 
Marktplatz, zieht zum Pfarrhaus und schließlich zu-
rück zum Marktplatz, wo der Bürgermeister das ver-
gangene Jahr reflektiert. Die Teilnehmer tragen nur 
Holzlaternen, in den Häusern soll die elektrische Be-
leuchtung ausgeschaltet und Christbäume und Ker-
zen aufgestellt werden. Der Ursprung des Brauchs 
ist nicht ganz geklärt, man 

geht aber inzwischen davon aus, dass Pietisten ihn 
ins Leben gerufen haben, da die meisten Lieder des 
Liederbuches pietistischen Ursprungs sind. Das mit-
telalterliche Flair der Stadt während des Zuges ist un-
verwechselbar.

SILVESTERREITEN ALS GOTTESDANK
Der Silvesterritt in Westhausen ist wahrscheinlich der 
älteste Brauch. Im Jahr 1626 stürzte eine Lungenfäule 
des Viehs viele Bauern in dem Dorf in große Not. In 
ihrer Verzweiflung baten sie den heiligen Silvester, üb-
rigens der Namensgeber des Festes, um Hilfe und ver-
sprachen ihm eine Kapelle, sollte er in der Lage sein, 
sie von der Heimsuchung zu befreien. Als tatsächlich 
ein Wunder geschah und das Vieh sich erholte, bauten 
die Geplagten eine Wallfahrtskapelle. Seitdem wird 
der Ort zunächst noch unregelmäßig, seit den 1960er-
Jahren aber jedes Silvester beritten. Bis zu 260 Teil-
nehmer schließen sich jedes Jahr bestenfalls auf dem 
Rücken eines Pferdes der Reiterprozession an.

E GUUDS NEIES
Wenn dann tatsächlich der Stundenzeiger auf die 
Zwölf tickt, wünscht man sich überall in Baden-Würt-
temberg in einwandfreiem Dialekt „E guuds Neies“ 
oder „Proscht Neijahr“. Zweites lässt sich auf das 
lateinische „prodesse“ zurückführen, was mit „nüt-
zen“ oder „erträglich sein“ übersetzt werden kann. 
Man wünscht sich mit dem vereinfachten „Prost“ also 
schlicht ein erträgliches, gutes Jahr. Auch der „Gude 
Rutsch“ wird jedem gewünscht. Das Wort „Rutsch“ 

stammt wahrscheinlich vom jiddischen 
Wort „Rosch“ ab, was so viel wie Anfang 
bedeutet. Mit dieser Aussage wünscht 
man sich einen frohen Neubeginn, einen 
guten Rutsch eben. So oder so: Es spielt 
keine Rolle, welche Traditionen man an 
Silvester hegt, ob diese auf alten Bräu-
chen beruhen oder ob sie neumodi-
sche Riten sind. Hauptsache ist, dass 
man gesund im Kreise seiner Liebsten 
durch das neue Jahr kommt. (js)
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Der Silvesterritt 
führt hoch zur Wallfahrtskapelle.

Unzählige Menschen nehmen 

an dem Ritt teil.

BRÄUCHE & TRADITIONEN AN SILVESTER
https://nussbaumwelt.net/silvester
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Mit aufwendigen Dekorationen, zauberhaften Illumi­
nationen und einem weihnachtlichen Programm 
wartet die Burg Hohenzollern zum Königlichen Win­
terzauber auf. Der Stammsitz des preußischen Königs­
hauses und der Fürsten von Hohenzollern hoch über 
der Zollernalb bei Hechingen wird so zum bunten 
und stimmungsvollen Winter­Wunderland. Der Vorteil: 
Während die Weihnachtsmärkte im Land meist ihre 
Tore spätestens nach dem 4. Advent schließen, kann 
hier noch zauberhafte winterliche Atmosphäre ge­
nossen werden – bis zum 6. Januar 2025. Denn der 
Königliche Winterzauber ist kein Weihnachtsmarkt, 
sondern eine sehr aufwendig gestaltete Sonderaus­
stellung im Innen­ und Außenbereich der Burg. Statt 
Buden­Charme und Gedränge bietet er weihnachtli­
che Atmosphäre in historischem Ambiente.

HOHEITLICHE TAFELFREUDEN
Im Grafensaal wird eine zwölf Meter lange Tafel zu 
sehen sein – mit originalem Service aus kaiserlichen 
Beständen, flankiert von einem sieben Meter hohen 
Christbaum. Aber auch die anderen Gemächer wer­
den wie jedes Jahr zauberhaft dekoriert sein. Die Be­
suchenden können diese nach Belieben erkunden 
und sich entführen lassen in die weihnachtliche Welt 
der Hoheiten und Majestäten.

ALLES IST ERLEUCHTET
Mit Einbruch der Dämmerung werden die Fassaden 
im Burghof mit großflächigen Illuminationen in Szene 
gesetzt. Hier lässt Hofgaukler Klausi Klücklich zum 
Duft von Glühwein und Waffeln schillernde Seifen­
blasen in den Nachthimmel steigen. Hin und wieder 
schauen auch der Nikolaus oder seine Helferlein vor­
bei, und auf Cinderellas Marionettenbühne werden 
die Puppen tanzen.

Das Burg­Restaurant führt 
winterliche Gaumenfreu­
den auf der Karte, und 
im Burggarten können 
sich Kleingruppen in be­
heizten Themenhütten 
mit deftigen Leckereien 
bewirten lassen. Im Burg­
Restaurant stehen ausge­
wählte Wintermenüs auf der 
Karte, ebenso auf der Tages­
karte, die auch vegetarische 
und vegane Gerichte beinhaltet. 
Im Burghof verwöhnt Wildbretschütz 
Markus Schuler im „Braterei“­Häuschen 
mit Wildbratwürsten aus eigener Jagd und Roten 
Würsten im Wecken und mit weißem Glühwein sei­
ne Gäste. Und im Häuschen „Gaumenfreude“ locken 
frische Waffeln und roter Glühwein. Zudem lädt das 
Café Kira im dritten Stock in heimeliger Wohnzimme­
ratmosphäre zu Kaffee und Kuchen auf Spendenbasis 
ein. Die Spendengelder gehen an den Freundeskreis 
der Burg Hohenzollern sowie an die Kira­Stiftung.

DIE SCHLOSSKULISSE VERWANDELT SICH IN 
EIN SPEKTAKULÄR INSZENIERTES LICHTERMEER.
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Winterwelt über der Zollernalb:

Königlicher WinterzauberKöniglicher Winterzauber
auf der Burg Hohenzollern

INFOS, TICKETS UND ÖFFNUNGSZEITEN
https://www.burg-hohenzollern.com/startseite.html

5 x 2 Freikarten
BURG HOHENZOLLERN

Teilnahmeschluss: 22.12.2024

MITMACHEN UND GEWINNEN: 
https://nussbaumclub.net/winterzauber/
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Wir bauen auf ein großartiges neues Jahr!

WE IHNACH T EN
F R Ö H L I C H E

Bolstraße 11 · 72355 Schömberg
Tel. 07427 942605 · Fax 07427 942606
Mobil 0176 51063105 · info@acker-lander.de

BESINNLICHE
WEIHNACHTS

UNSEREN KUNDEN, FREUNDEN UND
BEKANNTEN EIN GUTES NEUES JAHR!

Grüße

Wohlfühl-Oase
Klaus und Andrea

Edelmann

WÜNSCHT

www.auto-team.deAlbstadt    Ammerbuch    Balingen    Herrenberg    Rosenfeld

Am 24. und 31.12.2024 bleiben unsere
Betriebe geschlossen. 

An allen anderen Tagen sind wir für Sie da!

Albst.-Tailfingen   Vor d. Weißen Stein 13   Tel. 0 74 32/1 30 91-0
Balingen                 Wasserwiesen 31                       Tel. 0 74 33/9 09 70-0
Rosenfeld               Balinger Straße 92                     Tel. 0 74 28/93 86-0

Frohe Frohe 
WeihnachtenWeihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr wünschen wir und ein erfolgreiches neues Jahr wünschen wir 
allen Geschäftspartnern, Kunden, allen Geschäftspartnern, Kunden, 
Freunden und Bekannten.Freunden und Bekannten.

72356 Dautmergen72356 Dautmergen
Dormettinger Str. 27Dormettinger Str. 27
Telefon 07427 1702Telefon 07427 1702

www.kreischer-heizungen.dewww.kreischer-heizungen.de A
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Kinderp
un
sch

1. Einen Liter Wasser zum Kochen brin-
gen und 5 Beutel Früchtetee (z. B. 
Waldbeere) etwa 10 Minuten darin 
ziehen lassen.

2. Anschließend den Apfel- und Oran-
gensaft hinzugießen und mit dem Zi-
tronensaft, den Nelken, der Zimtstan-
ge und dem Vanillezucker verfeinern. 
Die Mischung für den Kinderpunsch 
circa 15 Minuten lang bei geringer 
Hitzezufuhr ziehen lassen.

3. Zum Schluss die Gewürze heraus-
nehmen und den warmen Kinder-
punsch in Tassen servieren.

ZUTATEN
für sechs Gläser

1 l   Früchtetee
250 ml Apfelsaft
250 ml Orangensaft
1      Spritzer Zitronensaft
5   Nelken
1  Zimtstange
1 Pk.  Vanillezucker

Quelle: www.brigitte.de/rezepte
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Sonja Filitz/iStock/GettyImagesPlus

Füreinander da!

Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen allen Patienten, unseren Tagesgästen 
und deren Angehörigen sowie der gesamten Einwoh-
nerschaft friedliche Weihnachten und einen guten 
Start in das neue Jahr.

■ Ambulante P� ege
Kompetenz und Erfahrung
sind unsere Stärke
Wacholderweg 7, 72348 Rosenfeld
Telefon 07428  945 30 0

Brühlstr. 2, 72355 Schömberg
Telefon 07427 7525

■ Tagesp� egen
Begegnungsstätten 
für Senioren
Frauenberggasse 7, 72348 Rosenfeld
Telefon 07428  945 08 99

Brühlstr. 2, 72355 Schömberg
Telefon 07427 7525

Sozialstation Oberes Schlichemtal-Rosenfeld gGmbH
E-Mail: kontakt@sozialstation-online.info
www.sozialstation-online.info Deine Highlights zum Jahreswechsel. Immer aktuell, immer nah                           .de

Events, Feuerwerk, Winterspaß – alles in deiner Region.

Saisonales & Feiertage

Unterwegs in Baden-Württemberg

Erlebe den magischen Start 
ins neue Jahr!

Familienwanderung im Schnee: Na-
tur genießen zum Jahreswechsel.

Großes Feuerwerk an Neujahr: Leuchtende Farben 
und funkelnde Highlights – der Höhepunkt deiner 
Silvesternacht.

Gemeinsam die verschneite Landschaft erkunden – 
der perfekte Start ins neue Jahr.

17.12.2024

Themen     Freizeit & Unterhaltung     
Unterwegs in Baden-Württemberg   

AUCH ÜBER DIE  
FEIERTAGE FÜR  
DICH DA – 
BLEIB IMMER AKTUELL!

nussbaumwelt.net/wintermomente

Jahreswechsel?
NUSSBAUM.de zeigt dir, was läuft!
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1 x 1
1.500 €
Reisegutschein
von nicko cruises

Jetzt in 3 einfachen 
Schritten teilnehmen:
1   Rätsel lösen

2   QR-Code scannen oder 
Link aufrufen

https://nussbaumclub.net/weihnachten24/

3   Auf den Teilnahme-Button 
klicken – E-Mail-Adresse und 
das richtige Lösungswort 
eintragen

Teilnahmeschluss ist der 6. 1. 2025

Viel Glück!

1 x
1 Gutschein
für 4 Personen 
für ein Eatrenalin 
Exclusive Dinner im 
Europa-ParkEuropa-Park

6 x
1 Gutschein
für eine Familien-
jahreskarte in der 
Wilhelma

10 x
2 Gutscheine
für eine Insider-
Tour auf dem 
Hockenheimring

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1

2

3

4

5
6

7

8

9

10

11

12

13

14

Papier-
band
(Steuer)

Erfinder-
schutz-
urkunde

Arbeits-
material
von
Malern

Zei-
tungs-
bezugs-
art (Kw.)

japa-
nisches
Gewand

über-
glück-
lich

vor-
witzig
redend
(Kind)

norwe-
gische
Münze

Ziel-
punkt

Vorname
der
Sander

Rasen-
sport-
utensil

Sisal-
pflanze

medizi-
nischer
Verband

alter
Name
für den
März

Kose-
wort für
Groß-
mutter

Explo-
sionsge-
räusch

Grund-
schlepp-
netz

Klei-
dungs-
stück

Berg-
ein-
schnitt

Welt-
religion

argent.
Provinz-
hptst.
(Santa ...)

islam.
Rechts-
gelehr-
ter

Zaube-
rin bei
Homer

Weis-
sager

Flüssig-
keits-
maß
(Abk.)

Pferch

Gesell-
schafts-
tanz

Wolle
liefern-
des
Tier

Rechts-
streit-
schlich-
ter

italie-
nischer
Artikel

Vorname
von
Delon

slaw.
Männer-
name
(Georg)

Kimono-
gürtel

zuvor

Holz-
blas-
instru-
ment

dt. Rad-
sport-
legende
(Rudi)

Fremd-
wortteil:
doppelt

tschech.
Männer-
name
(Otto)

kleines
Garten-
haus

dunkle
Humus-
erde

Teil des
Tages

Apfel-
wein-
krug

Kamera-
auslöser-
geräusch

Abk.:
Bauamt

Unrat

libysche
Geröll-
wüste

zwei
Rhein-
Zuflüsse

Sohn
Noahs
(A.T.)

Darge-
brachtes

weißes
Mineral

Stall-
dung

Rang
beim
Karate

jetzt

dicht
zusam-
men

Stadt
an der
Bode

Pop-
richtung,
Musik

Abk.:
Ein-
kommen

franz.,
span.:
in

brit.
Rund-
funk-
sender

nieder-
ländi-
sche
Insel

Fußball-
frei-
stöße

Be-
schwer-
de vor
Gericht

DEIKE 1420-48-710-3

Weihnachts -Weihnachts -
GEWINNSPIEL

Es gelten die folgenden Teilnahmebedingungen: Ein Gewinnspiel von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de 
(nachfolgend „Verlag“). Teilnahmeschluss ist der 6. Januar 2025. Die Teilnahme findet über www.nussbaum.de statt. Dort muss die E-Mail-Adresse und das richtige Lösungswort eingetragen 
werden. Voraussetzung ist eine einmalige und kostenlose NussbaumID-Registrierung. Bei Teilnahme erklärt sich der Teilnehmer automatisch mit diesen Teilnahmebedingungen einverstanden. 
Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, ausgenommen sind Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Eine Mehrfachteilnahme ist nicht 
erlaubt. Die Missachtung der Teilnahmebedingungen führt automatisch zum Ausschluss. Unter allen Teilnehmern werden die nachfolgenden Gewinne verlost: 1 x 1 Gutschein in Höhe von 
1.500 € von nicko cruises, 1 x 1 Gutschein für 4 Personen für ein Eatrenalin Exclusive Dinner im Europa-Park , 6 x 1 Gutschein für eine Familienjahreskarte in der Wilhelma und 10 x 2 Gutscheine 
für eine Insider-Tour auf dem Hockenheimring. Auslosung der Gewinner erfolgt am 7. Januar 2025. Die Benachrichtigung der Gewinner und Versand der Preise erfolgt per Post oder E-Mail. Eine 
Barauszahlung, Auszahlung in Sachwerten, Weitergabe oder Tausch der Gewinne ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Namen der Gewinner werden auf www.nussbaum.de 
veröffentlicht.
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IMMOBILIEN

sseeiitt 11993344

Persönliche und fachkundige Beratung
Trauerfeiern auf allen Friedhöfen

Bestattungsvorsorge

72336 Balingen
Ölbergstraße 20
( 07433 - 76 62

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen – den Verbrauchsausweis,
der Auskunft über den tatsächlichen Energieverbrauch des Hauses
gibt, und den Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des Energieverbrauchs
stellen die Verbrauchswerte der letzten drei Jahre dar. Der Bedarfs-

ausweis wird anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder Immobilienmakler“ informieren Sie gern darüber, wel-
chen Energieausweis Sie für Ihre Immobilie benötigen und lassen
diesen für Sie erstellen – sprechen Sie uns an!

Energieausweis - Teil 2 -

Tief bewegt hat uns die überaus große Anteilnahme,
die wir beim Abschied von unserer lieben Mama

Klara Bertsch
*2.6.1933    †24.11.2024

 
erfahren durften. 

Von Herzen möchten wir uns bei allen bedanken,
die ihre Verbundenheit in so liebevoller und
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

 
Gerda, Siglinde, Ingrid und Rainer

mit Familien

Zeitwohnen. 2 Wohnungen. Voll
ausgestattet. Max. 8 Personen. 016099241118

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?
Kontaktieren Sie uns:
rottweil@nussbaum-medien.de
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AUTO

STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07121 51 531-0
reutlingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!

“ 0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

A
N
K
A
U
F

Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
Seit über 

25 Jahren

schwäbisch

RICHTIG GUT

DAS ORIGINAL

Stadt Oberndorf a. N.
Klosterstraße 3 | 78727 Oberndorf a. N.
Matthias Winter
Bürgermeister

Telefon 07423 77 1000

Digital | für | die | Zukunft

Details unter www.oberndorf.de/stellenangebote

Klosterstraße 3 | 78727 Oberndorf a. N.

Assistenz des 
Bürgermeisters (m/w/d)

ab sofort | unbefristet | bis EG 8

GESCHÄFTSANZEIGEN

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw
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Gerigk + Sohn GbR • Obere Esch 1 • 72359 Dotternhausen

in Dormettingen und Dautmergen

Kanal- und Rohrreinigung
 TV-Untersuchung sowie zuverlässige

Behebung von Kanal- und
Rohrschäden

📞📞 07579-16 66
📱📱📱 0172-74 68 20 9
📧📧 info@gartenbaumayer.de

Alle Zoller-Hof-Biere im Angebot
 z.B. Weihnachtsbier  20 * 0,5 Ltr. o. Pfand 18,95 €

Imnauer Fürstenquellen  
Classic/Sanft 12 * 0,7 Ltr. o. Pfand  5,95 €

Imnauer Cola-Mix  12 * 0,5 Ltr. o. Pfand  6,95 €

Mühringer Mineralwasser 12 * 0,7 Ltr. o. Pfand  4,55 €

Hohenhaslacher Trollg. m. Lemb. Kabinett   0,75 Ltr.  6,55 €

Wir bedanken uns bei allen Kunden für die uns entgegen­
gebrachte Treue im abgelaufenen Jahr und wünschen ein frohes  
Weihnachtsfest und Glück und Gesundheit im neuen Jahr 

Am 23.12.24 ab 16 Uhr und am 24.12.24 von 8 – 12 Uhr geöffnet!

Abholmarkt Öffnungszeiten:
Donnerstag 16:00 - 18:30 Uhr
Freitag 14:00 - 18:30 Uhr
Samstag 8:00 - 13:00 Uhr

Dezember 2024

Weihnachten
Auch in diesem Jahr möchten wir uns für das von Ihnen entgegengebrachte
Vertrauen bedanken.
Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest, ein zuversichtliches, gesundes neues Jahr
und ein weiterhin gutes Miteinander wünscht Ihnen mit dem ganzen Team

Pfl egewohnhaus Rosenfeld ~ Hausdirektion Heike Henninger und Mitarbeiter
Hagweg 8 ~ 72348 Rosenfeld ~ Telefon 07428 9417-0; Fax 07428 9417-19;
www.pfl egewohnhaus-rosenfeld.de

DAHEIM STATT IM HEIM

Immer an Ihrer Seite: Herzlich. Kompetent. Engagiert.

24h Betreuung im eigenen Zuhause
Pflege 24 Zollernalb

Tel. 07432-171999
www.pflege-zollernalb.de
info@pflege-zollernalb.de

Ihre persönliche
Beratung vor Ort:
Stephen Zundel

  Anhänger für jede Transportaufgabe
  Spannende Produkt-Neuheiten
  Limitierte Sonderedition

DREI-KÖNIGS
RABATT
%

%
%

  Do - Sa 9-17 Uhr / So 11-16 Uhr
Gewerbegebiet Breite / Feldbergstr. 2 / 78652 Deißlingen

   HIRTH
  NEUJAHRS 
HAUSMESSE

           2.-5. 
 JANUAR 
       2025

hirth-anhaenger.de


